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Die Pharma Broschüre bietet Ihnen einen Überblick über unseren strategischen Ansatz für Ihre 

kommerziellen Bedürfnisse. Sie erhalten einen Einblick in  einige unserer Produkte, die die Leis-

tungsfähigkeit Ihres Betriebes entscheidend verbessern, das beste aus Ihren Platzbedingun-

gen machen, Totraum zur Reinigungsoptimierung reduzieren oder sogar eliminieren und 

schließlich eine höhere Produktausbeute gewährleisten können. 

Dank Bürkerts kundenorientiertem Segmentansatz konnten wir unser Know-how bündeln und 

ein erweitertes Portfolio schaffen, durch das wir unseren Kunden eine noch umfassendere und 

abgestimmtere Palette an Produkten und Systemen anbieten können. 

Durch Bürkerts weltweites Vertriebsnetz sind wir mit unseren Produkten und Dienstleistungen 

näher am Kunden als jemals zuvor. Unsere gebündelten Kräfte, und zwar in allen Geschäftsbe-

reichen: Forschung & Entwicklung, Produktionskapazität, Wissenstransfer und vor allem auch 

Kundendienst & Support!

Wir freuen uns darauf, als Partner Ihrer Wahl in Zukunft für all Ihre Bedürfnisse im Bereich hygie-

nischer Prozesse die besten Lösungen bieten zu können!

Kompetenz für den Pharmasektor

Einführung
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Von Anfang an dabei

Bürkert ist Ihre Chance – von Anfang an können Sie sich auf einen kompetenten und sachkundigen Partner 

verlassen. Ob Wartungsprogramm oder Großprojekt – wir wollen von Anfang an dabei sein, um unser Ex-

pertenwissen mit Ihnen zu teilen und die bestmöglichen Systeme und Produktlösungen für Ihre Anlagen zu 

konstruieren.

Unsere umfassend ausgebildete Vertriebsmannschaft arbeitet global; nehmen Sie unsere Produktionsstandorte 

und einzigartigen Systemhäuser hinzu, und der nächste freundliche Ansprechpartner ist niemals weit entfernt.

Unser weltweiter Kundenservice ist beispiellos. Unsere Mission ist es, Support für alle unsere Produkte, Netze 

und Applikationen anzubieten – und zwar da, wo sie eingesetzt werden. Ihre Bedürfnisse und Anforderungen 

liegen uns am Herzen, um Sie in allen Aspekten zu unterstützen, von der Installation, Inbetriebnahme und Zer-

tifizierung bis zur Konstruktion und Fertigung.

Der Dreh- und Angelpunkt unserer Partnerschaft ist die kontinuierliche Beratung. Unsere Erfahrungen im 

Pharmasektor decken viele Bereiche ab; um nur einige zu nennen, mit denen wir regelmäßig zu tun haben: 

 Fermentersteuerung, Mischen & Dosieren, Wasserproduktion und -distribution, Reindampferzeugung und 

-verteilung; Separieren, Filtrieren, Chromatographie, Lyophilisationsanlagen, Vakuumsysteme, Hochgeschwin-

digkeits-Verpackungsmaschinen, Beschichtungsanlagen, Handling von Lösungsmitteln etc.

Kombinierte Kompetenz
Hygienische Prozesse erfordern beim Messen und Regeln von Flüssigkeiten und Gasen die besten Instrumen-

te und höchste Vernetzbarkeit; die verwendeten Geräte müssen nahtlos zusammen arbeiten. Umfassende me-

chanische Verbindungen im Prozess sind gleichermaßen wichtig für die Aufrechterhaltung steriler und reiner 

Bedingungen wie auch für die Optimierung der Anlagenleistung und Prozesssicherheit.

Standardverbindungen mit modularen, dezentralen Überwachungsvorrichtungen, Steuerungen und Diagnose-

systemen sind die Grundvoraussetzung für Durchflussregelnetzwerke, die zuverlässige Produktivitätsdaten di-

rekt aus dem Betrieb liefern.

Flüssigkeiten wie hochreines Wasser bis hin zu Fluiden mit extremer Viskosität, hohen Festkörperanteilen und  

geringer Leitfähigkeit auf der einen sowie reine und sterile Fertigungsumgebungen auf der anderen Seite stel-

len ein breites Spektrum von Herausforderungen dar, die wir verstehen. Alle unsere mechanischen Komponen-

ten werden auf der Grundlage von internationalen Normen und Standards konstruiert.

Wir garantieren Ihnen erprobte Zuverlässigkeit, höchste Präzision und praktisch Wartungsfreiheit – wenn es 

um Durchflussregelsysteme geht, liefern wir Ihnen ein Gesamtleistungspaket, das erst noch übertroffen wer-

den muss.
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ERFAHRUNG  
Es gibt Dinge, die hat man nicht einfach. Man muss sie sammeln. Bekommt sie von anderen. Muss sie sich be-

ständig neu erarbeiten. Das macht sie so wertvoll. Zu diesen Dingen zählt Erfahrung. Wir beispielsweise können 

Ihnen aufgrund unserer langjährigen Erfahrung mit hygienischen Prozessen umfassende Dienstleistungen an-

bieten – von der Beratung über Entwicklung, Installation und Prüfung bis zum After-Sales-Service. Egal, ob es 

um eine individuelle Produktlösung oder um ein bahnbrechendes neues System für den gesamten Mess- und 

Kontrollprozess geht: Profitieren Sie von unserer Erfahrung!

MUT  
Wer sich nur damit beschäftigt, bereits Vorhandenes zu optimieren, stößt irgendwann an Grenzen – technisch, 

ökonomisch, persönlich. Um diese Grenzen zu überwinden, benötigt man Mut: Mut zum Anderssein und Ver-

trauen in die eigenen Ideen, Mut, sich ins Unbekannte vorzuwagen, neue Wege zu suchen und bisher noch 

nicht da gewesene Produkte zu entwickeln. Diesen Mut haben wir. Indem wir unsere Kompetenzen für Sie bran-

chenübergreifend zusammenfassen und einsetzen, profitieren Sie von unserem gesammelten Wissen im Be-

reich Hygienic Processing – ob es nun um Pharmazeutik oder um Biotechnologie geht.

NÄHE  
Manche Dinge scheinen absolut selbstverständlich zu sein. Erst wenn sie fehlen, merkt man, wie wichtig sie ei-

gentlich sind. Das gilt vor allem für Nähe. Ohne Nähe lassen sich Beziehungen und ein genaues Verständnis für-

einander nur schwer aufbauen. Als gewachsenes mittelständisches Unternehmen wissen wir das. Deshalb sind 

wir immer für Sie da, um gemeinsam mit Ihnen die bestmöglichen Lösungen für Ihre speziellen Aufgaben im Be-

reich Hygienic  Processing zu erarbeiten. Unsere globale Präsenz an 35 Standorten macht es möglich, dass wir 

überall für unsere Kunden technische Innovationen vorantreiben können.

Die Broschüre bietet Ihnen einen 
Überblick über Bürkert Kleinst-
ventile und -pumpen für den 
präzisen und sicheren Umgang 
mit geringen Fluidmengen. 

Diese Broschüre enthält techni-
sche Hintergrundinformationen  
für den Produktbereich Massen-
durchflussmesser/-regler und  
eine detaillierte Produktübersicht.

In dieser Broschüre stellen wir 
unsere Proportionalventile vor, 
mit ihren jeweiligen Kenndaten, 
Funktionsweisen und Einsatz-
möglichkeiten.

Unser Angebot an direktwir-
kenden und vorgesteuerten 
Magnetventilen ist unschlagbar. 
Lesen Sie mehr darüber in dieser 
Broschüre.

Bürkert bietet grenzenlose 
Modularität und Konfigura-
tionsmöglichkeiten für die 
Prozess-regelung mit Schräg-
sitz-, Geradsitz- und Membran-
ventilen. 

Hier lesen Sie alles zu unseren 
Pneumatikventilen, Ventilinseln 
und Automatisierungssystemen 
und finden Informationen zu 
unserem Schaltschrankbau. 

Bürkerts Sensoren, Transmitter 
und Controller zum Erfassen 
und Regeln von Durchfluss, 
Temperatur, Druck, Füllstand, 
pH/ORP-Wert und Leitfähigkeit.

Das Bürkert Produktprogramm

Als einer von wenigen Anbietern auf dem Markt decken wir die gesamte Prozesskette aus Messen, 

Steuern und Regeln ab. Unsere aktuelle Produktpalette reicht von Magnetventilen über Prozess- und 

Analyseventile bis zu pneumatischen Aktoren und Sensoren.

Die faszinierende Welt  
der Fluid Control Systems

Wenn es um das Arbeiten mit Flüssigkeiten und Gasen geht, sind wir an Ihrer Seite – als Hersteller technisch 

ausgereifter Produkte, als ganzheitlich denkender Systemanbieter und als partnerschaftlicher Berater. Seit der 

Gründung im Jahr 1946 haben wir uns zu einem der weltweit führenden Unternehmen für Fluid Control Systems 

entwickelt. Zugleich sind wir ein Familienunternehmen, dessen Denken und Handeln von starken Grundwerten 

geprägt ist. 

Bürkert  |  HP PharmaFaszination Bürkert
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Höhere Prozess ausbeute

Maximale Reinigungs eigenschaften

Hygienic ProcessingVirtuelle Fabrik

Minimaler Platzbedarf

Optimale Prozessflexibilität
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Im Prozess

Validierung. Vermeidung von Totvolumen und Kreuzkon-

tamination. Kompakte Bauweisen. Unkomplizierter 

Informations-austausch. Das macht Bürkert zu Ihrem 

kompetenten Partner im Bereich Hygienic Processing – bei 

Dosierung, Reinigung und Sterilisation genauso wie bei 

Wasseraufbereitung und -verteilung, Befüllung, Erwär-

mung, Kühlung, Trennung, Gärung, Destillation und 

Dampferzeugung. Ein komplexes Feld, in dem unsere 

modularen Systeme für mehr Effizienz und höhere Erträge 

im Prozessablauf sorgen. Unsere Instrumente und 

Komponenten zeichnen sich nicht nur durch überzeugende 

Funktionalität, Reinigungseigenschaften und ansprech-

endes Design aus, sie können vor allem flexibel in den 

unterschiedlichsten Prozessen eingesetzt werden –  

zur Vereinfachung der Betriebsabläufe, für interne Prozesse 

und präventive Wartung. Die Systeme und Komponenten 

der Unternehmensallianz decken die verschiedensten 

Umgebungen im Bereich steriler Prozesse ab –  effektiv 

und effizient in jeder Anwendung und unter beständiger 

Wahrung des harmonischen Zusammenspiels einer 

zuverlässigen Gesamtlösung.

Separieren und Filtrieren

Filtration und Separation identifizierbarer spezifischer Wirkstoffe in der Pharmaindustrie 

profitieren von der unbegrenzten Modularität unserer Produkte: So sparen Sie Platz und 

müssen sich keine Sorgen um Totvolumen und Kreuzkontamination machen! 

Chromatographie

Höchstmögliche Erträge am richtigen Ort mit der geringstmöglichen Platzverschwen-

dung. Hier kommt die kombinierte Engineering-Kompetenz der beiden Unternehmen und 

ihr Verständnis für Prozesse und Anwendungen ganz besonders zum Tragen: für abrupte 

Medien umstellungen, minimalen Totraum und reduzierten Platzbedarf.  

 

Die Ausgangsseite ist das Terrain der Mehrwege-Membranventillösung Robolux – getreu 

der Maxime, dass der höchste ROI auf dieser Seite der Anlage generiert wird.

Fermentation

Für die Vorbereitung der Substanzen zur Fermentierung wurden bereits Zeit und Geld in 

erheblichem Umfang investiert. Unsere sterilen Flansche, Ingoldstutzen und Zugänge für den 

Reaktor sind technisch ausgefeilt, bestehen aus den besten Materialien und werden mit 

Präzisionsmaschinen gefertigt. Das Ergebnis ist die vollkommen zuverlässige Umweltkontrol-

le für die Kulturen; diese kombinieren wir mit anderen hervorragenden Komponenten für die 

Fermentergassteuerung, pH-Wert- und Drucküberwachung sowie Feldbuslösungen, die 

innerhalb einer koordinierten Produktion die verschiedenen Reaktoren verknüpfen.

Hygienic Processing – Typische Anwendungen
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Im Hintergrund

In der pharmazeutischen Produktion ist es wichtig, dass 

Flüssigkeiten und Gase der Hilfskreisläufe schnell und 

einfach in der benötigten Qualität zur Verfügung stehen.  

Das heißt: kontrollierte Bedingungen, präzise Drücke und 

Temperaturen sowie Abweichungen bei anderen Para-

metern genau nach Plan. Solche Anwendungen sind kri-

tisch für die Integrität im vorgelagerten Bereich wie auch 

für die Leistungsfähigkeit der Anlage insgesamt. Jeder 

Bereich  erfordert strikteste Kontrolle und doch ist Flexibi-

lität oft der Schlüssel – Bürkert stellt sicher, dass sowohl 

die mechanischen Systeme als auch die Instrumentierung 

 systemintegriert konstruiert sind, sodass die Ziele erfüllt  

und eine hohe Lebenserwartung der Anlagen und Kun-

denzufriedenheit erreicht werden.

CIP / SIP

Patienten vertrauen Ihren Produkten, Sicherheit ist Teil Ihrer Markenidentität. Mit unseren 

Produkten steuern Sie alle Abschnitte Ihres CIP/SIP-Systems. Unsere stabilen und 

ro busten Komponenten sind für radikale Übergänge von der Säure zur Base ausgelegt. 

Unsere Komponenten und Systeme geben Ihnen die Sicherheit, damit Sie den Kopf für 

andere Dinge frei haben! Zuverlässigkeit beim Umschalten von Wasser auf Reindampf und 

von der Chemi kalie auf grenzflächenaktive Stoffe ist Standard bei einigen unserer Ventile, 

die speziell für solche Bedingungen ausgelegt sind. Bei Bürkert sind alle CIP-Parameter in 

guten Händen, sodass Sie sich in aller Ruhe um Ihr Produkt kümmern können!

Hilfskreislauf und Reindampf

Bürkert liefert Hightech-Lösungen für Wärmeübertragungsanwendungen in Ihrer 

speziellen Anwendungsumgebung. Mit den Systemen und Lösungen von Bürkert 

steuern Sie Ihren Dampf als Transfermedium, Reinigungs- oder Sterilisierungsmittel mit 

hoher Präzision. Durch konstante Innovation sorgen wir dafür, dass unsere Technologien 

in Ihrer hygienischen Umgebung mit Ihrem Dampf funktionieren.

Wasserqualität und -verfügbarkeit

Für die Pharmaindustrie ist Wasser der wichtigste Rohstoff. Die Qualität des Wassers ist 

daher häufig Grundvoraussetzung für den Erfolg des Produkts. Sie hat Auswirkungen auf die 

Sterilität einer Kochsalzlösung; Rückverfolgbarkeit und Zertifizierung sind Standardverfahren. 

Bürkert engagiert sich entlang der gesamten Versorgungskette, von der Grundwasseraufbe-

reitung und Wasserversorgung über die Verarbeitung bis hin zu den strengsten Anforderun-

gen, Inline-Verifizierung und endgültigen Dekontamination, Behandlung und/oder Neutralisie-

rung. Bei der Produktion von vollentsalztem und gereinigtem Wasser sowie Wasser für 

Injektionen ist auf das Know-how und die Technologien von Bürkert Verlass.

 Hygienic Processing – Typische Anwendungen
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Elastomere

EPDM FDA CFR #21 177.2600
USP Class VI 121°C

advanced PTFE FDA CFR 177.1550 
USP Class VI 121°C

PTFE Dritte Generation/Gylon FDA CFR # 211771550
USP ClassVI 121°C

Umfassende FDA-Zertifizierung und Rückverfolgbarkeit  
werden garantiert.

Materialspezifikationen

Metallurgie

Edelstahl ist ein weit verbreiteter Werkstoff in der pharma-

zeutischen Industrie; aber letztendlich sind die Stahlgüte 

und Verarbeitung entscheidend für den Beitrag des 

Werkstoffs zur Prozesseffizienz, Kontaminationssicherheit 

und Korrosionsbeständigkeit. Damit sich eine Stahllegie-

rung ‚Edelstahl‘ nennen darf, muss sie einen Chromanteil 

von min. 10% aufweisen. So kann das Chrom auf der 

Oberfläche eine passive Schicht bilden und sie so gegen 

Korrosion sowohl an der Oberfläche als auch in der 

inneren Struktur schützen.

Die Gewährleistung eines Rohmaterials mit geringem 

Ferritgehalt und optimierte Fertigungsverfahren sind 

Standard-praxis und garantieren gemeinsam mit der 

entsprechenden Zertifizierung, dass sich unsere Kunden 

immer auf unsere Qualität verlassen können!

Das Einschweißen von Inline-Komponenten für die 

optimale Dichtigkeit und Prozessintegrität erfordern 

qualitativ hochwertige Materialien. Das metallurgische 

Know-how in der Unternehmensallianz ist hoch und 

deckt eine große Bandbreite exotischer Materialien ab, 

z.B. Hastelloy und Tantal für besonders extreme Anwen-

dungen.

Elastomere

Elastomere zeichnen sich dadurch aus, dass sie wieder-

holt gestreckt oder zusammengedrückt werden können, 

aber immer wieder praktisch in ihren Ausgangszustand 

zurück kehren. Ihre Widerstandsfähigkeit gegenüber 

verschiedenen Prozess- und Reinigungsmedien sowie 

Temperaturzyklen sind kritische Faktoren für den Erfolg 

einer pharmazeutischen Anlage.

Der Einsatz von EPDM, PTFE, FPM, Silikon und vielen an- 

deren Elastomeren wird durch verschiedene Behörden 

kontrolliert, z.B. in den USA die FDA (Food & Drug 

Admini stration) und die USP (United States Pharma-

copeia). Alle diese Materialien und Materialgüten wurden 

von unseren qualifizierten und erfahrenen Ingenieuren in 

unseren eigenen Labors strengsten Tests unterzogen, um 

all diese Geneh migungen zu erhalten.

Ob für Dichtungen, O-Ringe oder Membranen oder für 

die Verwendung in der Konstruktion spezieller Prozess-

schnittstellen: Alle im Firmenverbund verwendeten 

Materialien erfüllen die entsprechenden Güteanforderun-

gen – Sie müssen sich um nichts mehr sorgen!

Metallurgie

AISI
ASTM

A182, A479, 316L
ASME BPE

DIN 17440 1.4435 BN2  
2 CrNiMo 18 12

British Standard 970 316 S12

Ferrit < 0,5%

Hygienische Produktion – Werkstoffe
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Oberfläche

Ra µm 6,3 3,2 2,7 1,6 0,89 0,75 0,625 0,51 0,375 0,28 0,25

Ra µInch 250 128 108 64 35 30 25 20 15 11 10

Grit 150 180 240 280 320 330

ASME BPE SF3 SF2 SF1 SF4

Alle Ventilgehäuse von Bürkert werden im Haus mit den neuesten CNC-Maschinen und 

computer gesteuerten Messausrüstungen gefertigt. Die hochwertige Oberfläche ist frei von 

Lunkern, Riefen etc. sowie frei von Verunreinigungen dank Präzisionsbearbeitung gefolgt von 

Schleifen oder Polieren.

Praktisch ferritfreie Legierungen verhindern Kontaminationen, die durch die Verwendung von 

gegossenen Rohrsegmenten auftreten können.

Die Qualität des Edelstahls ist ein entscheidender Faktor für die Hygiene!

Eine hohe Oberflächenqualität ist vor allem in der Pharmazeutik und in der Biotechnologie 

gefordert. Unsere qualitativ hochwertigen Oberflächen erfüllen die strengen Reinheitsanforde-

rungen in solchen Produktionsprozessen.

Anodisches Polieren gewährleistet eine 50 %ige Verbesserung bei der Oberflächenrauhigkeit.

Vermindert werden dabei auch Oberflächenspannungen, und durch die Bildung einer Schicht 

mit hohem Chromoxidanteil wird die Korrosionsbeständigkeit erhöht. Darüber hinaus optimiert 

das anodische Polieren auch die Reinigungs- und Sterilisationseigenschaften und eliminiert alle 

 Kontaminationsgefahren durch Schmiermittel und Partikel. Nicht zuletzt entsteht hier die edle 

Erscheinung, die in der Branche erwartet wird.

Alle Edelstahl-Membrangehäuse werden in einem Reinigungsverfahren passiviert nach der 

Politur, um die passive Oberfläche zu verbessern und das Chrom an der Oberfläche wiederher-

zustellen. 

Perfekte Oberfläche  
für die Prozesseffizienz

Durchschn.

Oberfläche

Typische Bakterie

120 Grit hochglanzpoliert 
geschmiedet (Ra – 1,5 µm)

400 Grit hochglanzpoliert 
geschmiedet (Ra – 0,1 µm)

Unpolierter Rohguss
(Ra – 4,0 µm)

Profil-
höhe

 Hygienische Produktion – Oberfläche
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Vor dem Hintergrund der Validierungsanforderungen unserer Kunden verbessern wir 

beständig unsere Qualitätskultur bezüglich Zertifizierung und Dokumentation speziell für 

die Pharmaindustrie. Optimale Rückverfolgbarkeit, Vermeidung von Verschwendung beim 

Handling und innovative Verfahren in der Versorgungskette und Umwandlung erweitern 

kontinuierlich unsere Möglichkeiten. Allzeit bereit reagieren wir auf neue Marktanforderungen 

mit allen erforderlichen Unterlagen für jedes unserer hervorragenden Produkte.

Dokumentation und Validierung

3D-Visualisierungs-Tools
für effiziente Prozesse

§ Alle montierten Membranventile werden zu 100 % auf Dichtheit geprüft.

§  Alle Ventilstege für Membranventile sind zu 100 % vermessen, um Maßhaltigkeit zu gewähr-

leisten.

§  Zur Verbesserung des Korrosionsschutzes werden die Edelstahlgehäuse der Membranventile 

nach dem Polieren im Rahmen des Reinigungsverfahrens durch Passivierung zusätzlich ge-

schützt.

§  Schwarz-weiß Fertigung: Maschinelle Bearbeitung und Montage sind zur Vermeidung von 

Kreuzkontamination getrennt.

§ Die Montage erfolgt in abgeschlossenen Bereichen unter Reinraumbedingungen.

§  Alle Membranventile sind so konstruiert, dass sie dynamisch gegen den maximalen Betriebs-

druck schließen. Auf Anfrage sind Stellantriebe für kleinere Leitungsdrücke verfügbar.

§  Alle Edelstahlgehäuse der Membranventile werden nach dem Polieren im Rahmen eines 

Reinigungsverfahrens passiviert, um die Passivschicht zu verbessern und die Oberfläche mit 

Chrom anzureichern.

  Membranventile für  
hygienische Prozesse

Kunden aus der Pharmaindustrie und Biotechnologie müssen sich ihrer Prozesse sicher sein 

können. Häufig sind die Reduzierung von Totvolumen und die Optimierung des Systemvolu-

mens Schlüsselfaktoren, wenn es um die Maximierung der Prozesseffizienz und den höchst-

möglichen Ertrag geht.

In den letzten Jahren hat sich die Entwicklung komplexer Block- und Multiport-Membranventil-

lösungen dank kompakter Konstruktionen aus Platzgründen als vorteilhaft erwiesen. Dies führt 

zu  Lösungen, die sich durch exzellente Reinigungseigenschaften auszeichnen und sterile Be-

dingungen garantieren, wenn sie entsprechend ausgelegt sind.

Die Verwendung manueller und pneumatischer Stellantriebe mit diversen Optionen für die 

Hubbe grenzung, Stellungsrückmeldung oder gar komplette PID-Steuerung kann mit jeder 

anderen konventionellen Lösung kombiniert oder in den vorgenannten Multiport-Lösungen 

implementiert werden, was sogar noch bessere Leistungsergebnisse möglich macht.

Prozessertrag wie Zauberei

Das einzigartige Robolux-Ventil, das in einem Gehäuse zwei Schaltfunktionen mit zwei Stegen 

aber nur einer Membran vereinigt, ist die ultimative Lösung für die Erfüllung all dieser Kriterien.

Durch die Kombination aller verfügbaren Technologien sind außergewöhnliche Lösungen 

möglich; wir haben einige der erfahrensten Konstrukteure in unserem Team, die Ihre Ideen in 

einem 3D-Modell zum Leben erwecken, sodass Sie die Prozessverbesserungen sehen können, 

während sie noch für Sie entwickelt werden.

Bei Bürkert gilt: Safety First!
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Manuell betätigtes 2-Wege-Membranventil DN4 – DN100 CLASSIC pneumatisch betätigtes 2/2-Wege-Membranventil DN4 – DN100

TVB3G
DN15 – DN50

Feinguss 
DN4 - DN100

Schmiede
DN4 – DN100

Block
DN8 – DN100

Block
DN8 – DN100

Tandem
DN8 – DN100

Block
DN8 – DN100

Ventiltyp 3233 3234 3235 2034W 2034B

Antrieb

Werkstoffe  
Antrieb

PPS/
PPS

PPS/
VA

VA/
VA

PPS/
PPS

PPS/ 
VA

VA/
VA

Leitungsanschluss DN4 - DN10  DN15 – DN50 DN65 – DN100

Membranmaterial

                                         EPDM, FKM                  PTFE/EPDM, advanced PTFE/EPDM, PTFE/FKM, Gylon®

Medien-
temperaturbereich Hängt vom Werkstoff der Membran ab. Siehe auch S. 24.

Druckbereich 0 – 10 bar

Anschlussvarianten

Standardschweißanschluss
Standardclampanschluss

BBS-05
Steriler Clampanschluss

BBS-03
Steriler Gewindeanschluss

BBS-06
Sterilflansch

TVB3G
DN08 – DN50

Feinguss
DN4 – DN100

Schmiede
DN4 – DN100

Block
DN8 – DN100

Block
DN8 – DN100

Tandem
DN8 – DN100

Block
DN8 – DN100

Ventiltyp 2063 2031 2032 2033 2034W 2034B

Antrieb

Ausführung Antrieb INOX CLASSIC
CLASSIC

+8690/8691/8697

CLASSIC
+8630/8692/
8693/8694

CLASSIC

Werkstoffe  
Antrieb

VA
VA

PPS
PPS

PPS
VA

PPS
PPS/VA

VA

Leitungsanschluss DN4 – DN15 DN4 – DN50 DN15 – DN50

Membranmaterial

                                               EPDM, FKM                  PTFE/EPDM, advanced PTFE/EPDM, PTFE/FKM, Gylon®

Medien-
temperaturbereich Hängt vom Werkstoff der Membran ab. Siehe auch S. 24.

Druckbereich 0 – 10 bar

Anschlussvarianten

Standardschweißanschluss
Standardclampanschluss

BBS-05
Steriler Clampanschluss

BBS-03
Steriler Gewindeanschluss

BBS-06
Sterilflansch
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ELEMENT pneumatisch betätigtes 2/2-Wege-Membranventil DN4 – DN50

Feinguss
DN4 – DN50

Schmiede
DN4 – DN100

Block
DN8 – DN100

Block
DN8 – DN100

Tandem 
DN8 – DN100

Block
DN8 – DN100

Ventiltyp 2103
 8801  

(2103 + 8690)
  8801  

(2103 + 8691/8695)
8802  

(2103 + 8694/8696)
8802  

(2103 + 8692)
8802  

(2103 + 8693)

Antrieb

Ausführung Antrieb ELEMENT

Werkstoffe Antrieb SS+PPS
SS+PPS

PPS

SS+PPS
PPS 

8691/8695

SS+PPS
PPS

SS+PPS
PPS 
LED
8692

SS+PPS
PPS 
LED
8693

Leitungsanschluss  DN4 – DN50

Schutzklasse IP65/IP67

Membranmaterial

                                         EPDM, FKM                  PTFE/EPDM, advanced PTFE/EPDM, PTFE/FKM, Gylon®

Medientemperatur-
bereich Hängt vom Werkstoff der Membran ab. Siehe auch S. 24.

Druckbereich 0 – 10 bar

Anschlussvarianten

Standard weld end
Standard clamp

BBS-05
Sterile Clamp

BBS-03
Sterile threaded connection

BBS-06
Sterile flange

Robolux multiway/multiport pneumatisch betätigtes Membranventil DN10 – DN50

Block
DN8 – DN50

Block
DN8 – DN50

Block
DN8 – DN50

Ventiltyp  2036 8806 ( 2036 mit 8685+8686) 2034B

Antrieb

Ausführung Antrieb stainless steel

Werkstoffe Antrieb SS
SS+PPS

SS

Leitungsanschluss  DN10 – DN50

Schutzklasse IP65/IP67 IP65/IP67 IP65/IP67

Membranmaterial

EPDM, advanced PTFE

Medientemperatur-
bereich -10 – 120°C

Druckbereich 0 – 10 bar

Anschlussvarianten

Robolux
BBS-05

Steriler Clampanschluss
BBS-03

Steriler Gewindeanschluss
BBS-06

Sterilflansch



2524  Membranventile im hygienischen ProzessBürkert  |  HP Pharma

JIS G 3459

øD=21,7

S=2,1

ISO 4200

øD=21,3

S=1,6

DIN 11850
Series 0

øD=18

S=1,5

DIN 11850
Series 1

øD=18

S=1,0

DIN 11850
Series 2

øD=19

S=1,5

DIN 11850
Series 3

øD=20

S=2,0

BS 4825

øD=12,7

S=1,2

ASME
BPE

øD=12,7

S=1,65

 s 

 D 

Werkstoffe für Membranventilgehäuse

Die Fertigung von Edelstahlgehäusen für Membranventile 

umfasst bei Bürkert Guss, Schmieden, Blockmaterial oder 

auch Innenhochdruckumformen (IHU). Abnahmeprüfzeug-

nis 3.1 nach EN 10204 ist Standard zwecks Rückverfolg-

barkeit von Edelstahlwerkstoffen. Werkstoffe für Membran-

ventilgehäuse entsprechen den Normen.

Membranventile – Anschlussarten und Rohrleitungsnormen
Standardmäßig kommen drei Anschlussmethoden zur Anwendung:  
Schweißanschlüsse, Clampanschlüsse und Hydroforming

Bürkert kann Schweißanschlüsse gemäß diverser Rohrleitungsstandards und -normen realisieren. Zur Übersicht enthält 

die folgende Tabelle Außendurchmesser und Wandstärken für diverse, häufig verwendete Rohre.

Membranen von Bürkert

Naturgemäß ist die Membran die wichtigste  Komponente 

eines Membranventils. Sie ist der kritische Punkt bei 

diesem Ventiltyp. Die folgende Tabelle präsentiert Ihnen 

übersichtlich unser Membranangebot, damit Sie entschei-

den können, welche am besten zu Ihrem Prozess passt.

In einem pharmazeutischen Betrieb ist Rückverfolgbarkeit 
unerlässlich, um gewährleisten zu können, dass sämtliche 
Werkstoffe über die entsprechenden Dokumentationen für 
die  Qualitätssicherung verfügen. Die Kennzeichnung der 
Werkstoffe, Material, Größe, Produktionsjahr und -monat 
und das Bürkert-Logo garantieren Nachverfolgbarkeit so-
wohl nach GMP als auch nach ASME BPE. Die Bescheini-
gungen stehen bei Bedarf zur Verfügung.

DN [mm]      DIN EN ISO 1127 / 
ISO 4200 /  

DIN 11866 Reihe B

SMS 3008 / 
ISO 2037

DIN 11850 
Reihe 0

DIN 11850 
Reihe 1 

DIN EN 10357 
Reihe B

DIN 11850 Reihe 2 
DIN EN 10357 Reihe A 

DIN 11866 Reihe A

DIN 11850 
Reihe 3 

 

BS 4825 ASME BPE / 
DIN 11866 

Reihe C

JIS G 3447 JIS G 3459

4,0 – – 6x1,0 – – – – – – –

6,0 10,2x1,6 – 8x1,0 – – – – 3,17x0,56 – –

8,0 13,5x1,6 – 10x1,0 – – – 6,35x1,2 6,35x0,89 – 13,8x1,65

10,0 17,2x1,6 – – 12x1,0 13x1,5 14x2,0 9,53x1,2 9,53x0,89 – 17,3x1,65

15,0 21,3x1,6 – 18x1,5 18x1,0 19x1,5 20x2,0 12,7x1,2 12,7x1,65 – 21,7x2,1

20,0 26,9x1,6 – 22x1,5 22x1,0 23x1,5 24x2,0 19,05x1,2 19,05x1,65 – –

25,0 33,7x2,0 25,0x1,2 28x1,5 28x1,0 29x1,5 30x2,0 25,4x1,65 25,4x1,65 25,4x1,2 –

32,0 42,4x2,0 33,7x1,2 34x1,5 34x1,0 35x1,5 36x2,0 – – – –

40,0 48,3x2,0 38,0x1,2 40x1,5 40x1,0 41x1,5 42x2,0 38,1x1,65 38,1x1,65 38,1x1,2 –

50,0 60,3x2,0 51,0x1,2 52x1,5 52x1,0 53x1,5 54x2,0 50,8x1,65 50,8x1,65 50,8x1,5 –

65,0 76,1x2,0 63,5x1,6 – – 70x2,0 – 63,5x1,65 63,5x1,65 63,5x2,0 –

80,0 88,9x2,3 76,1x1,6 – – 85x2,0 – 76,2x1,65 76,2x1,65 76,3x2,0 –

100,0 114,3x2,3 101,6x2,0 – – 104x2,0 – 101,6x2,11 101,6x2,11 – –

Da die Standards variieren, variieren auch die Außendurchmesser und Rohrwandstärken. Die verschiedenen Möglichkei-

ten für DN15 z. B. sind aus dem folgenden Vergleich ersichtlich:

Die Lebenserwartung einer Membran hängt von den folgenden 
Faktoren ab: 

§  bei der Produktion verwendete Werkstoffe 
§  Medium, mit dem die Membran in Kontakt steht 
§  Temperatur und Druck des Mediums 
§  Federkraft beim Schließen 
§   bei doppelt wirkenden und normal offenen Stellantrieben 

auch der Ansteuerdruck
§   Anzugsmoment, mit dem die Membran bei der Installation 

beaufschlagt wurde

Für die Ventilgehäuse verwendet Bürkert qualitativ hoch-

wertigen Edelstahl mit nur geringen Schwefelanteilen, was 

das Schweißen erleichtert. Darüber hinaus kann Bürkert 

auch auf der Basis folgender Werkstoffspezifikationen 

liefern: 

904L / 1.4539

Hastelloy C22 / 2.4602

1.4539

254 SMO

weitere Werkstoffe auf Anfrage

Die von Bürkert verwendeten Werkstoffe entsprechen den 

folgenden Normen, abhängig vom Produkt:

AISI 316L

DIN 17440 1.4435 X 2 CrNiMo 18 12

USA: ASME BPE ASME BPE 2009 316L

316L….1.4435 BN2 Zusammensetzung des Werkstoffs

C Mn Si S P Cr Ni Mo

1.4404 0,03 2 1 0,030 0,045 16,5-18,5 10-13 2-2,5

316L 0,03 2 0,75 0,030 0,045 16-18 10-15 2-3

1.4435-BN2 0,03 2 1 0,015 0,045 17-18 12,5-15 2,5-3

ASME BPE 
316L

0,035 2 1
0,005-
0,017

0,045 16-18 10-15 2-3
M

at
er

ia
l

B
ür

ke
rt
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Temperatur Zulassungen

Va
ku

um

min. max.
Dampf-
sterilisa-

tion
FDA

EC 
1935/ 
2004

3A 
(ges. 
Ventil)

USP 
Class 

VI

EPDM AD 8 bis 100 -10 °C +143 °C
+150 °C  

für 60 min
ja ja ja ja ja

FKM FF 8 bis 100 0 °C +130 °C - - - - - ja
PTFE/
EPDM
2-teilig

EA 8 bis 100 -10 °C +130 °C
+140 °C  

für 60 min
ja ja ja ja ja

Advanced 
PTFE/
EPDM
2-teilig

EU 8 bis 100 -5 °C +143 °C
+150 °C  

für 60 min
ja ja - ja ja

GYLON®/ 
EPDM 
laminiert

ER 8 bis 50 -5 °C +130 °C
+140 °C  

für 60 min
ja ja ja ja ja

Robolux – 
EPDM

AD
RV50  

bis 110
+5 °C +130 °C

+140 °C  
für 60 min

ja ja - ja ja

Robolux – 
Advanced 
PTFE/
EPDM 
laminiert

EK
RV50  

bis 110
+5 °C +90 °C - ja ja - ja ja
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ASME-BPE connection size (inch)

Forged body Cast body New tube balve body Weight saving (%)0 

45°C 

120°C 

Time

cooling with airsterilizing with steam

New tube 
valve body

Traditional forged body

Temperature

Hydroforming ermöglicht neue Generation  
von Membranventilgehäusen

Bei der Herstellung von Arzneimitteln, Kosmetik a, Lebensmitteln und Getränken sind Mem-
branventile unabdingbar. Was früher ein öder Zweikampf zwischen Schmiede- und Guss-
Ventilgehäusen war, wird nun von einer spannenden, bahnbrechenden Technologie heraus-
gefordert. Das mit Hydroforming gefertigte, leichte Rohrumformgehäuse wird Ihren 
 Blickwinkel auf die Anlagenplanung und den Anlagenbetrieb ändern – da es Ihnen bei 
der Gestaltung nachhaltigerer Prozesse hilft und dabei die an spruchs vollen Regularien der 
Branche erfüllt. Im Einsatz kann das neue Gehäuse die Gesamtproduktivität Ihrer Anlage 
erhöhen.

Aktuelle Herausforderungen

Derzeit verbrauchen herkömmliche Membranventile 

mit Schmiedegehäusen unnötig Energie. Bei SIP-Prozessen 

benötigen diese große Mengen teuren Reindampfes. 

Gleichzeitig wird die Produktionszeit verkürzt, da sich die 

Schmiedegehäuse in CIP-/SIP-Prozessen aufgrund ihrer 

enorm hohen thermischen Masse nur langsam erhitzen und 

abkühlen. Dies trifft auch auf Gussgehäuse zu. Obwohl 

diese eine geringere thermische Masse aufweisen, sind sie 

dennoch schwerer als das neue Rohrumformgehäuse. 

Zudem erhöhen Gussgehäuse aufgrund möglicher Lunker 

oder anderer Unreinheiten das Kontaminationsrisiko.

Der Weg zu nachhaltigeren Prozessen …

Jetzt können Sie kostbare Produktionszeit durch verkürzte 

Aufheizvorgänge und schnellere Abkühlzeiten zurückgewin-

nen, denn das einzigartige Rohrumformgehäuse von Bürkert 

hat eine erheblich geringere thermische Masse als Schmie-

de- und Gussvarianten – bis zu 75 % weniger bei einem 

2-Zoll-Ventil. Bei Labortests haben wir Einsparungen beim 

Dampfdurchsatz von bis zu 53,8 % je Ventil feststellen 

können (mit einer  Tem peratur differenz von 100 K). Multipli-

zieren Sie diese Energieeinsparung mit der Anzahl der 

Ventile Ihrer Anlage – und multiplizieren Sie dies wiederum 

mit der Anzahl an CIP-/SIP-Prozessen pro Jahr!

Gewohnt hohe Qualität erwartet Sie: Das Rohr-

umformgehäuse ist robust, die Wandstärke entspricht den 

Anforderungen der ASME-BPE 2014. Es hält schnellen 

Temperaturwechseln zwischen heißem Dampf und kaltem 

Wasser, langzeitigen   Vibrationen und intensiven Korrosions-

tests mühelos stand. EHEDG-zertifizierte CIP-Prozesse 

garantieren hygienische Sicherheit. Zudem berührt das 

Medium nur die Membrane und den pharmatauglichen 

Rohrabschnitt – identisch zu den von Ihnen bereits einge-

setzten Rohrelementen. Mit diesem revolutionären Gehäuse 

ermöglichen Sie daher die hygienischste aller Verbindungen: 

eine Rohr-zu-Rohr-Verschweißung.

… und höherer Anlagenproduktivität

Das Rohrumformgehäuse stellt eine bahnbrechende 

Technologie für Anwender von Membranventilen in der Phar-

ma-, Kosmetik-, Nahrungsmittel- und Getränke- Industrie dar. 

Sie können leichtere und nachhaltigere Prozesse mit weniger 

Dampf für CIP-/SIP-Prozesse gestalten. Mit diesen Energie-

einsparungen und der umweltfreundlicheren Rohrumform-

gehäuse-Produktion von Bürkert werden Sie Ihren CO2-

Fußabdruck insgesamt redu zieren. Im täglichen Einsatz 

können Rohrumformgehäuse außerdem die Gesamtproduk-

tivität Ihrer Anlage steigern, indem sie Ihre verfügbare 

Produktionszeit erhöhen.

Das neue Rohrumformgehäuse in Kombinati-
on mit Membranventil-Antrieben von Bürkert

Das Rohrumformgehäuse weist eine geringere thermische Masse  
(bis zu 75 %) als herkömmliche Schmiede- oder Gussgehäuse auf  
und spart somit Energie.

Gewinnen Sie wertvolle Produktionszeit durch verkürzte Aufheizvor-
gänge  und schnellere Abkühlzeiten bei CIP-/SIP-Prozessen zurück:  
SIP-Temperaturkurven im Vergleich.

Anwendungen

 § Saubere Betriebsmedien – Kreisläufe für die Verteilung 

und Lagerung von Pharma-Wasser  

wie z. B. WFI und PW

 § Cleaning in Place (CIP) 

 § Sterilization in Place (SIP) 

Industrien

 § Pharma, Biotechnologie

 § Kosmetik

 § Nahrungsmittel und Getränke

Das Rohrumformgehäuse hilft Ihnen bei der Gestaltung  
leichterer und nachhaltigerer Prozesse.

Sterilisieren mit Dampf Kühlung mit Luft

Zeit

Temperatur

Herkömmliches  
      Schmiedegehäuse

Neues 

Rohrumform-

gehäuse

ASME-BPE-Anschlussgröße (Zoll)
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t 
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n
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 (
kg

)

Schmiede- 
gehäuse

Guss- 
gehäuse

Neues Rohrumform-
gehäuse 

Gewichtseinsparung (%) 
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A s Ø D3

mm inch

08  1/4" 6,35 0,89 25,0

10  3/8" 9,53 0,89 25,0

15  1/2" 12,7 1,65 25,0

20  3/4" 19,05 1,65 25,0

25 1,0" 25,4 1,65 50,5

40  1,5" 38,1 1,65 50,5

50  2,0" 50,8 1,65 64,0

65  2,5" 63,5 1,65 77,5

80  3,0" 76,2 1,65 91,0

100 4,0" 101,6 2,11 119,0 

A s Ø D3

08  10,0 1,0  25,0

10  13,0 1,5  34,0

15  19,0 1,5  34,0

20  23,0 1,5  34,0

25  29,0 1,5  50,5

32 35,0 1,5  50,5

40  41,0 1,5  50,5

50  53,0 1,5  64,0

65  70,0 1,5  91,0

A s Ø D3

08 13,5 1,6 25,0

08 13,5 1,6 25,0

10 17,2 1,6 34,0

15 21,3 1,6 25,0

15 21,3 1,6 50,5

20 26,9 1,6 50,5

25 33,7 2,0 50,5

32 42,4 2,0 50,5

40 48,3 2,0 64,0

50 60,3 2,0 77,5

65 76,1 2,0 91,0

80 88,9 2,3 106,0

100 114,3 2,3 130,0

A s Ø D3

08 13,5 1,6 34,0

10 17,2 1,6 34,0

15 21,3 1,6 34,0

A s Ø D3

25  25,6 1,5  50,5

40  38,6 1,5  50,5

50  51,6 1,5  64,0

65  64,1 1,9  77,5

80  76,7 1,9  91,0

100 102,5 2,45  119,0

A s Ø D3

08  6,35 1,2  25,0

10  9,53 1,2  25,0

15  12,7 1,2  25,0

20  19,05 1,2  25,0

25  25,4 1,65  50,5

40  38,1 1,65  50,5

50  50,8 1,65  64,0

65  63,5 1,65  77,5

80  76,1 1,65  91,0

100 101,6 2,11 119,0

Rückmelder und Zubehör

Typ 1060 elektrischer 
Stellungsrückmelder *

Typ 8697 pneumatische 
Ansteuerung / Rückmelder *

Typ 8697 pneumatische 
Ansteuerung / Rückmeldung 
mit Hubbegrenzung *
 

Typ 1071 externe magnetfeld-
empfindliche Sensoren für 
Stellungsrückmeldung *

Manuelles Ventil mit 
Anschluss gewinde  
(Option HA24)

Manuelle Handnotbetätigung *

NAMUR-Adapter *

Steuerköpfe

8697 Pneumatische 
Ansteuerung / Rückmelder

8690/8691/8695 ELEMENT Steu-
erköpfe 

Positionierer und Pneumatiksysteme

8694/8696/8692 Digitale 
elektropneumatische Positionierer

8693 Digitale elektropneumatische 
Prozessregler

8635 Elektropneumatische 
Positionierer, EX-Ausführung

300/6012/6014 Magnetventile

8647 Ventilinsel kompatibel 
SIEMENS  ET200SP

8652 AirLINE Ventilinsel

Standardclampanschluss

Neben Außendurchmesser und Wandstärke ist die Größe des Clampanschlusses das dritte wichtige Kriterium.  
Die Übersicht zeigt einige für Bürkert typische Größen:

Clampanschluss DIN32676 Reihe A, mm 
mit Rohr DIN 11850, mm

Clampanschluss DIN 32676 Reihe B, mm  
mit Rohr ISO4200, mm

Clampanschluss 34.00 DIN 32676 Reihe B 
mit Rohr ISO 4200, mm

Standardclampanschluss BS 4825-3, mm  
mit Rohr BS4825-1, mm

Häufig verwendetes Zubehör

Membranventile von Bürkert können je nach Kundenbedarf und mit verschiedenen Zubehören und I/O-Systemen 
eingesetzt werden.

Hubbegrenzung

Maximalhubbegrenzung *

Min.- / Max.-Hubbegrenzung mit 
optischer Positionsanzeige *

ASME BPE Standardclampanschluss, mm

s

A

Ø
D

3

* Weitere Details finden Sie im Datenblatt 2XXX Zubehör:
http://www.burkert.com/en/Media/plm/DTS/DS/DS2XXX-Accessories-EU-EN.pdf?id=
DTS0000000000000001000102756ENX
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KOMP-940-0000  -ROND-160-VA
Material: 316L

Tolerance limit______________________________________________________________________________________________________________________________
|  C % |  Si % |  Mn % |  P % |  S % |  Mo % |  Ni % |  Cr% |  N % |  Ti % |  Nb % |  Cu % | |_______________________________________________________________________________________________________________________________
| | | | | |  2.000 | 10.000 | 16.000 | | | | | Low |_______________________________________________________________________________________________________________________________
|  0.030 |  1.000 |  2.000 |  0.045 |  0.030 |  3.000 | 14.000 | 18.000 |  0.100 | | | | High |_______________________________________________________________________________________________________________________________

Mesured values of charge_______________________________________________________________________________________________________________________________
|  C % |  Si % |  Mn % |  P % |  S % |  Mo % |  Ni % |  Cr% |  N % |  Ti % |  Nb % |  Cu % | Charge Quantity|_______________________________________________________________________________________________________________________________
|  0.007 |  0.302 |  1.330 |  0.042 |  0.011 |  2.030 | 10.030 | 16.260 |  0.073 | | | | HB141203J /    1|_______________________________________________________________________________________________________________________________

Tracy Tang
Inspector

This cert if icate w as generated by data system it  does not have to be signed for validity as w ell.

Burkert Contromatic (Suzhou) Co.,Ltd.
Building No. 5
No. 128, Fangzhou Road
Suzhou Industrial Park 215024
e-mail: orders-suzhou@burkert.com

CNY: Acct. No. 630-004554-001
SWIFT-Code: HSBCCNSHSUZ
EUR: Acct. No.010-004554-057
SWIFT CODE: MIDLGB22
USD: Acct. No. 010-004554-055
SWIFT-Code: HSBCCNSHSUZ

Inspection certificate 3.1 by EN 10204
Material Test Report (MTR)

 Item Material Material Descript ion Quantity

Creation date 13.01.2015
Client Code 31004569/31200
Order: 3130812711 18.11.2014
PO Country: 3190223366 18.11.2014
Plant order 730004002 28.11.2014
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Beispiel 2031 A 2 25 AB VS TG04 D F * NO17 + NK52
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Nachweise, Bescheinigungen, etc.

Bürkert stellt die Nachweise, Dokumentationen etc. zur Verfügung, die der Kunde benötigt. Das reicht von Werkstoff-

Abnahmeprüfzeugnissen nach EN 10204 3.1 über Konformitätsbescheinigungen bis hin zu den Zulassungen etc. von den 

unterschiedlichsten Organisationen.

Membranventile – Typ und Code

DN
 [mm]

DIN EN ISO 1127 / 
ISO 4200 /  

DIN 11866 Reihe B
SMS 3008 / 
ISO 2037

DIN 11850 Reihe 0 DIN 11850 Reihe 1 
DIN EN 10357 Reihe B

DIN 11850 Reihe 2 
DIN EN 10357 Reihe A 

DIN 11866 Reihe A

DIN 11850 Reihe 3

BS 4825
ASME BPE / 

DIN 11866 Reihe C JIS G 3447 JIS G 3459
ASME B36.19M 
SCHEDULE 10S

4,0 – – SC40 – 6x1,0 – – – – – – – –

6,0 SA78 – 10,2x1,6 – SC41 – 8x1,0 – – – – SA89 – 3,17x0,56 – – –

8,0 SA40 – 13,5x1,6 – SC42 – 10x1,0 – – – SODB – 6,35x1,2 SA90 – 6,35x0,89 – SA70 – 13,8x1,65 –

10,0 SA41 – 17,2x1,6 – – SF40 – 12x1,0 SD40 – 13x1,5 SE40 – 14x2,0 SODC – 9,53x1,2 SA91 – 9,53x0,89 – SA71 – 17,3X1,65 –

15,0 SA42 – 21,3x1,6 – SC43 – 18x1,5 SF41 – 18x1,0 SD42 – 19x1,5 SE42 – 20x2,0 SODD – 12,7x1,2 SA92 – 12,7x1,65 – SA72 – 21,7x2,11 SA30 – 21,3x2,11

20,0 SA43 – 26,9x1,6 – SC44 – 22x1,5 SF42 – 22x1,0 SD43 – 23x1,5 SE43 – 24x2,0 SODE – 19,05x1,2 SA93 – 19,05x1,65 – SA80 – 27,2x2,1 SA31 – 26,7x2,11

25,0 SA44 – 33,7x2,0 SA60 – 25,0x1,2 SC45 – 28x1,5 SF43 – 28x1,0 SD44 – 29x1,5 SE44 – 30x2,0 SODF – 25,4x1,65 SODF – 25,4x1,65 SA73 – 25,4x1,2 SA81 – 34x2,0 SA32 – 33,4x2,77

32,0 SA45 – 42,4x2,0 SA61 – 33,7x1,2 SC46 – 34x1,5 SF44 – 34x1,0 SD45 – 35x1,5 SE45 – 36x2,0 – – – SA82 – 42,7x2,0 SA33 – 42,2x2,77

40,0 SA46 – 48,3x2,0 SA62 – 38,0x1,2 SC47 – 40x1,5 SF45 – 40x1,0 SD46 – 41x1,5 SE46 – 42x2,0 SODH – 38,1x1,65 SODH – 38,1x1,65 SA74 – 38,1x1,2 SA83 – 48,6x2,0 SA35 – 60,3x2,77

50,0 SA47 – 60,3x2,0 SA63 – 51,0x1,2 SC48 – 52x1,5 SF46 – 52x1,0 SD47 – 53x1,5 SE47 – 54x2,0 SODI – 50,8x1,65 SODI – 50,8x1,65 SA75 – 50,8x1,5 SA84 – 60,5x2,0 SA36 – 73,0x3,05

65,0 SA48 – 76,1x2,0 SA64 – 63,5x1,6 – – SD48 – 70x2,0 – SODJ – 63,5x1,65 SODJ – 63,5x1,65 SA77 – 63,5x2,0 – SA37 – 88,9x3,05

80,0 SA49 – 88,9x2,3 SA65 – 76,1x1,6 – – SD49 – 85x2,0 – SODK – 76,2x1,65 SODK – 76,2x1,65 SA79 – 76,3x2,0 – SA38 – 114,3x3,05

100,0 SA39 – 114,3x2,3 SA66 – 101,6x2,0 – – SD50 – 104x2,0 – SODL – 101,6x2,11 SODL – 101,6x2,11 – – –

DN
 [mm]

Clamp 34.0
DIN 32676 Reihe B

(ISO-Rohr (ISO 4200)
DIN 32676 Reihe A 

(DIN-Rohr (DIN 11850 S-2))
DIN 32676 Reihe B

(ISO-Rohr (ISO 4200)) ASME BPE
BS 4825

(Clamp BS 4825-3, Rohr (BS 4825-1)) ISO 2852

8.0 TC51 – 13,5x1,6 Clamp: 34.0 TD40 – 10,0x1,0 Clamp: 25.0 TC40 – 13,5x1,6 Clamp: 25.0 TG50 – 6,35x0,89 Clamp: 25.0 TH40 – 6,35x1,2 Clamp: 25.0 –

10.0 TC41 – 17,2x1,6 Clamp: 34.0 TD41 – 13,0x1,5 Clamp: 34.0 TC53 – 17,2x1,6 Clamp: 25.0 TG01 – 9,53x0,89 Clamp: 25.0 TH41 – 9,53x1,2 Clamp: 25.0 –

15.0 TC42 – 21,3x1,6 Clamp: 34.0 TD42 – 19,0x1,5 Clamp: 34.0 TC52 – 21,3x1,6 Clamp: 50.5 TG02 – 12,7x1,65 Clamp: 25.0 TH42 – 12,7x1,2 Clamp: 25.0 –

20.0 – TD43 – 23,0x1,5 Clamp: 34.0 TC43 – 26,9x1,6 Clamp: 50.5 TG03 – 19,05x1,65 Clamp: 25.0 TH41 – 19,53x1,2 Clamp: 25.0 –

25.0 – TD44 – 29,0x1,5 Clamp: 50.5 TC44 – 33,7x2,0 Clamp: 50.5 TG04 – 25,4x1,65 Clamp: 50.5 TG04 – 25,4x1,65 Clamp: 50.5 TM44 – 25,6x1,5 Clamp: 50.5

40.0 – TD46 – 41,0x1,5 Clamp: 50.5 TC46 – 48,3x2,0 Clamp: 64.0 TG05 – 38,1x1,65 Clamp: 50.5 TG05 – 38,1x1,65 Clamp: 50.5 TM46 – 38,6x1,5 Clamp: 50.5 

50.0 – TD47 – 53,0x1,5 Clamp: 64.0 TC47 – 60,3x2,0 Clamp: 77.5 TG06 – 50,8x1,65 Clamp: 64.0 TG06 – 50,8x1,65 Clamp: 64.0 TM47 – 51,6x1,5 Clamp: 64.0 

65.0 – TD48 – 70,0x2,0 Clamp: 91.0 TC48 – 76,1x2,0 Clamp: 91.0 TG07 – 63,5x1,65 Clamp: 77.5 TG07 – 63,5x1,65 Clamp: 77.5 TM48 – 64,1x1,9 Clamp: 77.5 

80.0 – – TC49 – 88,9x2,3 Clamp: 106.0 TG08 – 76,1x1,65 Clamp: 91.0 TG08 – 76,1x1,65 Clamp: 91.0 TM49 – 76,7x1,9 Clamp: 91.0

100.0 – – TC50 – 114,3x2,3 Clamp: 130.0 TG09 – 101,6x2,11 Clamp: 119.0 TG09 – 101,6x2,11 Clamp: 119.0 TM50 – 102,5x2,45 Clamp: 119.0

Übersicht Schweißanschlüsse 

Übersicht Clampanschlüsse

§ Konformitätszertifikat 

§ Werkstoffzertifikat 

§ FDA-Konformitätsbescheinigung 

§ USP-VI-Zertifikat 

§ Bedienungs-, Betriebs-, Wartungsanleitungen etc. 

§ CE-Zertifikat 

§ ATEX-Zertifikat 

§ Positive Material Identification (PMI) 

§ Restamping & Tracking 

§ Ferritkonzentration-Bescheinigung 

§ Oberflächenprüfbericht 

§ EP-Zertifikat 

§ Schweißbescheinigung, Endoskopie 

§ CE-Erklärungen 

§ 3A-Zertifikat 

§ CRN-Zertifikat

§ ASME BPE 2016 Appendix J - Test verification

Zertifizierung weltweit

  

 

  

Enclosure of Certificate No.: 
12 100 26708 TMS 

  Sites Scope of application 

  Bürkert Werke GmbH 
(Produktion) 
Christian-Bürkert-Straße 13-17 
74653 Ingelfingen 
Germany 

Development, Production, Assembly and Service 
of Fluid Control Systems. 
 
 
 

  Bürkert Werke GmbH 
(Produktionsniederlassung) 
Keltenstraße 10 
74653 Ingelfingen 
Germany 

Production of Fluid Control Systems. 
 
 
 
 

  
Bürkert Werke GmbH 
Landauer Straße 24 
74580 Gerabronn 
Germany 

Production, Assembly and Service of Fluid Control Systems. 
 
 
 

  
Bürkert Werke GmbH 
Schleifbachweg 40 
74601 Öhringen 
Germany 

Production, Assembly and Service of Fluid Control Systems. 
 
 
 

  Bürkert Werke GmbH 
(Systemhaus Ingelfingen) 
Keltenstraße 10 
74653 Ingelfingen 
Germany 

Development of customized system solutions as well as 
Assembly of prototypes and small series. 
 
Transfer preparation of system products to other factories 
for huge quantities. 

  
Bürkert Werke GmbH 
Christian-Bürkert-Straße 2 
01900 Großröhrsdorf 
Germany 

Development of customized system solutions as well as 
Assembly of prototypes and small series. 
 
Transfer preparation of system products to other factories 
for huge quantities. 

  
Bürkert Werke GmbH 
Holzener Straße 70 
58708 Menden 
Germany 

Development and Assembly of customized 
control and measuring system solutions for fluids and gases 
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Burkert Contromatic (Suzhou) Co. Ltd 
Bldg. 5 No.128, Fangzhou Rd. 
SIP. Suzhou. 215024 
Phone  +86 512 6265 8498 
Fax +86 512 6265 9773 
 

CERTIFICATION OF COMPLIANCE TO SURFACE FINISH 
CERTIFICAT DE CONFORMITE D’ETATS DE SURF ACE 

BESCHEINIGUNG FÜR DIE ERFÜLLUNG DER OBERFLÄCHENGÜTE 
 

 
Description / Description / Bezeichnung: 
2031-B-2-50,0-EA-VS-TG46-D-H       * 
NK52+NO17 
 
Surface finish / Etats de surface / Oberflächengüte: 
Internal / Interne / Innen: Ra: 0.38 µm 
External/ Externe / Aussen : Ra:       µm 
 

 
Remarks / remarques / Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Burkert Contromatic (Suzhou) Co. Ltd 
 Quality assurance / assurance de la qualité / Qualitätssicherung 
 Representative / Contrôleur / Beauftragter 
 
 
 

 

 

CUSTOMER / CLIENT / KUNDE 
Name / Nom / Name Address / Adresse / Adresse 

Burkert Contromatic (Shanghai) Co. Ltd  4th Floor, Building 12A, No.58 Xin Jun Ring Road,  
Pujiang High-tech Park, Shanghai, China 201114 

ORDER / COMMANDE / BESTELLUNG 
Your order Nr. / 

Votre Nr. de cde / 
Kunden-Best.-Nr. 

Order date / Date de cde / 
Bestelldatum 

Our order Nr./ Notre Nr. de 
cde / Unsere Auftr.- Nr. 

Production order/ 
Ordre de 

production/ 
Fertigungsauftrag 

Part-Nr./ 
numéro ID/ 
Ident.-Nr. 

3190221723 20.06.2014 730003425 71137508 439090 
PRODUCT / PRODUIT / 
PRODUKT (Ident.)- Nr. 

BATCH / NUMÉRO DE COULÉ / CHARGE MEAS. NR. / NR. MES. / 
MESSUNG(Serien)- Nr.  

214414 LM-F  
 

ROUGHNESS MEASUREMENT DEVICES / RUGOSIMETRE / RAUHEITSMESSGERÄT  
Equipment Nr. 
6-39-265/C001 

Most recent calibration / Etalonné 
jusqu’au / letzte Prüfung 

Frequency / Périodicité / 
Prüfintervall 

Measure length / Longueur de 
mesure / Messstrecke Cut off 

2014/02 12months 5,6 mm 0,8 

1 measuring point / point de mesure / Messpunkt 1 2 3 4 5 Charge Number 
Ra (µm)   0.216 0.283 0.352 0.310 0.271 LM-F 

2 measuring point / point de mesure / Messpunkt 1 2 3 4 5 
 Ra (µm)   0.156 0.359 0.359 0.323 0.295 LM-F 

  

 
  

CERTIFICATE 

  
The Certification Body 

of TÜV SÜD Management Service GmbH 

certifies that 

Christian Bürkert GmbH & Co. KG 
(Holding) 

Christian-Bürkert-Straße 13-17 
74653 Ingelfingen 

Germany 

has established and applies 
a Quality Management System for 

  

 
Realisation of Central Functions 

for the Sites and their scope of application 
as mentioned at the enclosure. 

  

An audit was performed, Report No. 70019106 
Proof has been furnished that the requirements 

according to 

ISO 9001:2008 

are fulfilled. The certificate is valid from 2014-11-23 until 2017-11-22. 
Certificate Registration No. 12 100 26708 TMS 
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6. Ventilgehäuse Werkstoffe
Code Werkstoff

VS Geschmiedet 1.4435BN2 /ASME BPE

VI Block 1.4435 gemäß BN2 /ASME

VG Modellausschmelzverfahren 316L /1.4435

VH Block 1.4435/AISI 316L

VP Edelstahlrohr 1.4435-BN2 /UNS

VU Block Uranus 1.4539

HA Block Hastelloy C22 2.4602

7. Anschlüsse und Abmessungen

Code Beschreibung

TG50 Clampanschluss gem. ASME BPE  kurze Ausf. ¼ Zoll 

TG01 Clampanschluss gem. ASME BPE  kurze Ausf. 3⁄8 Zoll

TG02 Clampanschluss gem. ASME BPE  kurze Ausf. ½ Zoll 

TG03 Clampanschluss gem. ASME BPE  kurze Ausf. ¾ Zoll 

TG04 Clampanschluss gem. ASME BPE  kurze Ausf. 1 Zoll 

TG05 Clampanschluss gem. ASME BPE  kurze Ausf. 1 ½ Zoll

TG06 Clampanschluss gem. ASME BPE  kurze Ausf. 2 Zoll 

TG07 Clampanschluss gem. ASME BPE  kurze Ausf. 2 ½ Zoll 

TG08 Clampanschluss gem. ASME BPE  kurze Ausf. 3 Zoll 

TG09 Clampanschluss gem. ASME BPE  kurze Ausf. 4 Zoll 

SA90 Schweißanschluss ASME BPE ¼ Zoll

SA91 Schweißanschluss ASME BPE 3⁄8 Zoll

SA92 Schweißanschluss ASME BPE ½ Zoll

SA93 Schweißanschluss ASME BPE ¾ Zoll

SODF Schweißanschluss ASME BPE 1 Zoll

SODH Schweißanschluss ASME BPE 1 ½ Zoll

SODI Schweißanschluss ASME BPE 2 Zoll

SODJ Schweißanschluss ASME BPE 2 ½ Zoll

SODK Schweißanschluss ASME BPE 3 Zoll

SODL Schweißanschluss ASME BPE 4 Zoll

TM44 Clampanschluss 50,5 – 25,6 x 1,5 mm gemäß ISO 2852 

TM46 Clampanschluss 50,5 – 38,6 x 1,5 mm gemäß ISO 2852

⁞ ⁞
TM50 Clampanschluss 119,0 – 102,5 x 2,45 mm gemäß ISO 2852

SA40
Schweißanschlüsse – Außendurchm. 13,5 mm gem. 

ISO 4200, DIN EN ISO 1127, DIN 11866 Reihe B

SA41
Schweißanschlüsse – Außendurchm. 17,2 mm gem. 

ISO 4200, DIN EN ISO 1127, DIN 11866 Reihe B

⁞ ⁞

SA49
Schweißanschlüsse – Außendurchm. 88,9 mm gem. 

ISO 4200, DIN EN ISO 1127, DIN 11866 Reihe B

SA39
Schweißanschlüsse – Außendurchm. 114,3 mm gem. 

ISO 4200, DIN EN ISO 1127, DIN 11866 Reihe B

SA60 Schweißanschlüsse – 25,0 x 1,2 mm gem. SMS 3008 / ISO 2037

⁞ ⁞
SA66 Schweißanschlüsse – 101,6 x 2,0 mm gem. SMS 3008 / ISO 2037

SD40
Schweißanschlüsse 13,0 x 1,5 gem. DIN11850 Reihe 2, 

DIN 11866 Reihe A, DIN EN10357 Reihe A
⁞ ⁞

SD50
Schweißanschlüsse 104,0 x 2,0 gem. DIN11850 Reihe 2, 

DIN 11866 Reihe A, DIN EN10357 Reihe A

TD40 
Clampanschluss 25.0 – 10,0 x 1,0 gem. DIN32676 Reihe A 

(DIN Rohr)
⁞ ⁞

TD48
Clampanschluss 91.0 – 70,0 x 2,0 gem. DIN32676 Reihe A 

(DIN Rohr)

TC43
Clampanschluss 50.5 – 26,9 x 1,6 gem. DIN32676 Reihe B 

(ISO Rohr)
⁞ ⁞

TC50
Clampanschluss 130.0 – 114,3 x 2,3 gem. DIN32676 Reihe B 

(ISO Rohr)

8.2. Antriebsgrößen 

Code Stellantrieb Durchmesser

C ø 40 mm CLASSIC

D ø 50 mm CLASSIC

E ø 63 mm CLASSIC

F ø 80 mm CLASSIC

G ø 100 mm CLASSIC

H ø 125 mm CLASSIC

K ø 175 mm CLASSIC

L ø 225 mm CLASSIC

M ø 70 mm (für ELEMENT)

N ø 90 mm (für ELEMENT)

P ø 130 mm (für ELEMENT)

Code Oberflächenverarbeitung

NO14
mechanisch poliert Ra <= 0,5 µm / Ra <= 20 µinch  

(ASME BPE SF1)

NO23
 mechanisch poliert Ra (0,6 µm / Ra= 23 µinch  

(ASME BPE SF2)

NO06
mechanisch poliert Ra <= 0,78 µm / Ra <= 30 µinch 

(ASME BPE SF3)

NO17
elektropoliert Ra <= 0,38 µm / Ra <= 15 µinch  

(ASME BPE SF4)

9.2. Beispiele für variable Codes
Code Nachweise, Bescheinigungen, etc.

NK52 m. Werkstoffprüfzeugnis nach EN 10204 3.1

NK55
m. Werkstoffprüfzeugnis nach EN 10204 3.1 und  

FDA-Konformitätsbescheinigung
…

8.1. Antriebsausführung

Code Version

C Stellantrieb PA EIN/AUS 

D Stellantrieb PPS EIN/AUS 

F Regelantrieb PA

I Regelantrieb PPS

G / E Element

D050 Handrad und Gehäuse PPS

D051 Handrad PPS und Gehäuse Edelstahl

D052 Handrad und Gehäuse Edelstahl

D058 Handrad PPS und Gehäuse SS – Bohrung für Schraube

D059 Handrad Edelstahl und Gehäuse mit Bohrung für Schraube

D102 Handrad und Aufsatzbacke SS sowie Bohrung für Schraube

1. Ventiltypen 
Typ Beschreibung

3233 2/2-Wege-Membranventil, manuell betätigt

3234 T-Membranventil, totraumfrei, manuell betätigt 

3235 Bodenablass-Membranventil, manuell betätigt

2031 CLASSIC 2/2-Wege-Membranventil, pneumatisch betätigt

2032 CLASSIC T-Membranventil, totraumfrei, pneumatisch betätigt

2033 CLASSIC Bodenablass-Membranventil, pneumatisch betätigt

2.034B Multifunktionsblocklösung, Monoblock

2034W Tandemmembranventil, Schweißkonfiguration 

2036 ROBOLUX Mehrwege-Mehrfachanschluss-Membranventil 

2103 ELEMENT 2/2-Wege-Membranventil 

2104 ELEMENT T-Membranventil, totraumfrei, pneumatisch betätigt 

2105 ELEMENT Bodenablass-Membranventil, pneumatisch betätigt 

4. Membrangröße
DN Ventilsitzgrößen

04 8 mm  

06 8 mm 

08 8 mm

10 15 mm 

15 15 mm

20 20 mm

25 25 mm

32 32 mm

40 40 mm

50 50 mm

65 65 mm

80 80 mm

100 100 mm

2. Steuerfunktion

Code Funktionsweise

0 manuell 

A NC 

B NO

I doppeltwirkend 

3. Pfad / Positionen
Code Weg / Position

2 2 Wege / 2 durch Schaltstellungen ersetzen

6 2 Wege / 3 durch Schaltstellungen ersetzen

9. Variable Codes  
9.1. Oberflächenverarbeitung innen

5. Membran-Werkstoff
Typ Werkstoff

AD EPDM 

EA PTFE/EPDM

EU Advanced PTFE/EPDM, zweiteilig

FF FKM

ER  Gylon mit EPDM-Rücken
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Bürkert
Fluid Control Systems

D-74653 Ingelfingen

Version Änderungsnr. Änderungstext Datum (yyyy-mm-dd)

Maße ohne Toleranzangabe

MaterialnummerKlass-Nr.

Maßstab:

Typ

Werkstoff

Benennung

Unterlagenart

Ers.f.

SW

Blatt

3233 00253099
1:2

1/1
A3

 

 

Format

Bearbeiter

Projekt-Nr.

Dokument-Id.

Rundungshalbmesser
Längenmaße

Winkelmaße

Ersteller
Name Datum (yyyy-mm-dd)

Revision

Stainless steel diaphragm valve
Edelstahl-Membranventil

Dok.art Sprache

DE
Masse:

Zeichn.Nr.
Status

sma
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L Lw (min) ø D1 s H1 H2 ø D2

DN10 110 30,8 13 1,5 78 7 86

DN15 110 30,8 19 1,5 82 7 86

DN20 119 29,3 23 1,5 89 11 86

DN25 129 30,5 29 1,5 94 12 86

DN32 161 35,5 35 1,5 116 19 114

DN40 161 35,5 41 1,5 116 19 114

DN50 192 42 53 1,5 133 25 114

L Lw (min,) ø D1 s H1 H2 ø D2

DN65 250 43 70 2 212 43 272

DN80 250 43 85 2 212 43 272

DN100 295 35 104 2 225 49 272

Die folgenden Seiten enthalten Beispiele mit DIN Varianten. Weitere Informationen über andere Normen und Standards sind den 
Daten blättern zu entnehmen.

Basismembranventil, manuell betätigt, mit Schweißanschlüssen DN10

Membranventil, manuell betätigt, mit Schweißanschlüssen DN10 - DN50

Membranventil, manuell betätigt, mit Schweißanschlüssen DN65 - DN100 

2-Wege-Membranventil, technische Daten (DIN Standard)

Basismembranventil, manuell betätigt, mit Clampanschlüssen DN10 – DN50 

2/2-Wege-Membranventil, technische Daten (DIN Standard)

L Lw (min) ø D1 s H1 ø D2
Selbstentleerungs-

winkel

DN10 90 26 13 1,5 56 35 24°

L ø D1C ø D5 s H1 H2 ø D2

DN10 110 34 10 1,5 78 7 86

DN15 110 34 16 1,5 82 7 86

DN20 119 34 20 1,5 89 11 86

DN25 129 50,5 26 1,5 94 12 86

DN40 161 50,5 38 1,5 116 19 114

DN50 192 64 50 1,5 133 25 114

Details sind den Datenblättern zu entnehmen.

Details sind den Datenblättern zu entnehmen.
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Bürkert
Fluid Control Systems

D-74653 Ingelfingen

Version Änderungsnr. Änderungstext Datum (yyyy-mm-dd)

Maße ohne Toleranzangabe

MaterialnummerKlass-Nr.

Maßstab:

Typ

Werkstoff

Benennung

Unterlagenart

Ers.f.

SW

Blatt

3233 00253099
1:2
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L Lw (min.) ø D1 s H3 ø D3

DN10 (C-40) 90 26 13 1,5 98 53

L Lw (min.) ø D1 s H3 ø D3

DN10 (D-50) 110 30,8 13 1,5 116 64

DN15 (E-63) 110 30,8 19 1,5 137 80

DN20 (E-63) 119 29,3 23 1,5 146 80

DN25 (F-80) 129 30,5 29 1,5 174 101

DN32 (G-100) 161 35,5 35 1,5 233 127

DN40 (G-100) 161 35,5 41 1,5 233 127

DN50 (H-125) 192 42 53 1,5 279 153

DN65 (K-175) 250 43 70 2 394 211

DN80 (K-175) 250 43 85 2 394 211

DN100 (L-225) 295 35 104 2 409 261

L ø D1C ø D5 s H3 ø D3

DN10 (D-50) 110 34 10 1,5 116 64

DN15 (E-63) 110 34 16 1,5 137 80

DN20 (E-63) 119 34 20 1,5 146 80

DN25 (F-80) 129 50,5 26 1,5 174 101

DN40 (G-100) 161 50,5 38 1,5 233 127

DN50 (H-125) 192 64 50 1,5 279 153

2/2-Wege-Membranventil, technische Daten (ASME BPE Standard)

Membranventil, pneumatisch betätigt, mit Schweißanschlüssen DN10 - DN 100

2-Wege-Membranventil, technische Daten (ASME BPE Standard)

Basismembranventil, pneumatisch betätigt, mit Schweißanschlüssen DN10 Basismembranventil, pneumatisch betätigt, mit Clampanschlüssen DN10 – DN50

Details sind den Datenblättern zu entnehmen.

Details sind den Datenblättern zu entnehmen.
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L Lw (min,) ø D1 s H3 øD3

DN10 (D-50) 90 26 13 1,5 119 64,5

DN10 (M-70) 110 30,8 13 1,5 144 91

DN15 (M-70) 110 30,8 19 1,5 148 91

DN20 (M-70) 119 29,3 23 1,5 157 91

DN25 (N-90) 129 30,5 29 1,5 206 120

DN32 (P-130) 161 35,5 35 1,5 275 159

DN40 (P-130) 161 35,5 41 1,5 275 159

DN50 (P-130) 192 42 53 1,5 308 159

L ø D1C ø D5 s H3 øD3

DN10 (M-70) 110 34 10 1,5 144 91

DN15 (M-70) 110 34 16 1,5 148 91

DN20 (M-70) 119 34 20 1,5 157 91

DN25 (N-90) 129 50,5 26 1,5 206 120

DN40 (P-130) 161 50,5 38 1,5 275 159

DN50 (P-130) 192 64 50 1,5 308 159

2/2-Wege-Membranventil, technische Daten (ASME BPE Standard)

2103 ELEMENT 2/2-Wege-Membranventil, pneumatisch betätigt, mit Schweißanschlüssen DN10 – DN50

2103 ELEMENT 2/2-Wege-Membranventil, pneumatisch betätigt, mit Clampanschlüssen DN10 – DN50

T-Membranventil, totraumfrei

Dieses T-Ventil-System ohne Totvolumen wurde für die Steuerung von ultrareinen, sterilen, aggressiven und abrasiven Flui-

den entwickelt. Für Reinstwasser, Wasser für Injektionszwecke und kritische Prozessfluide; zur Optimierung der Probeent-

nahme,  Ablassen von Fluiden am Verwendungsort sowie Ableiten und Verteilen. Das Ventilgehäuse wird aus einem Block 

Edelstahl gefräst (Monoblock – keine Schweißnähte), und deshalb wird auch nur ein Werkstoffprüfzeugnis nach EN 10204 

3.1 benötigt. Jedoch realisieren unsere Fachleute auch noch zahlreiche andere kundenspezifische Ausführungen.

Die Anschlussdurchmesser der totraumfreien Hauptrohr-T-Ventile rangieren von DN8 bis DN150; die Membrangrößen 

von DN8 bis DN100. Diverse manuelle und pneumatische Stellantriebe stehen ebenfalls zur Verfügung. 

Bei Anwendungsfällen wie Probeentnahmen und Tests sorgen kleine Membrangrößen für eine kompakte Konstruktion, 

geringen Platzbedarf und günstige Fertigungskosten.

Details sind den Datenblättern zu entnehmen.
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Lieferbar sind außerdem zahlreiche Spezialkombinationen. Wenn Sie interessiert sind, setzen Sie sich bitte mit Bürkert 
in Verbindung.
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Sicherheit in guten Händen

Bei fluidischen Applikationen in Tanks – wie Fermentation und Lagerung –  muss das 
wertvolle Medium oft von Luft abgeschirmt sein. Zu diesem Zweck hält eine druckbeauf-
schlagte Inertgas-Schicht ein stabiles chemisches Gleichgewicht über dem Medium. Vor 
allem in der Pharmaindustrie und Biotechnologie findet die Schutzgasüberlagerung („Tank 
Blanketing“) häufig Anwendung. Hierfür ermöglicht das neue hygienische Regelventil Typ 
2380 ein äußerst robustes System, das auch in vielen weiteren anspruchsvollen Anwen-
dungen für höchste Sicherheit sorgt.

Auf den ersten Blick ein simples Verfahren, doch die 

strengen Anforderungen hinsichtlich Reinigung und Konta-

minationsvermeidung machen die Schutzgasüberlagerung in 

der Pharma- und Biotechindustrie zu einer höchst komple-

xen Angelegenheit. Standardkomponenten ‚von der Stange‘, 

die hier häufig eingesetzt werden, sind für solche an-

spruchsvollen Zwecke schlichtweg ungeeignet. Sie bringen 

Reinigungsprobleme mit sich, sind anfällig für Kontaminatio-

nen aller Art und können zu unangenehmen Risiken und 

Ausfällen führen, ausgelöst durch korrodierende Stoffe wie z. 

B. dem von Natur aus sauren Kohlenstoffdioxid. Zusätzlich 

sind Standzeiten, Wartungsaufwand und Gefährdung der 

Produktqualität typische Risiken, die durch die Verwendung 

gängiger Magnetventilkomponenten entstehen. Das neue 

Hygiene-Regelventilsystem befreit die Pharma- und Biotech-

branche von diesen schwerwiegenden Nachteilen und sorgt 

dafür, die Sicherheit schnell und nachhaltig in den Griff zu 

bekommen – nicht nur bei Schutzgas-, sondern bei prak-

tisch allen Druck-, Durchfluss- und Abfüllanwendungen in 

hygienischen Umgebungen. Standzeiten und Wartungskos-

ten durch Korrosion gehören dank robustem Design der 

Vergangenheit an, Verfügbarkeit und Produktivität werden 

dagegen wertsteigernd erhöht. Alternativen ohne Magnet-

technik sind zumeist sperrig und schwer. Demgegenüber 

wiegen die verwendeten Ventile des Typs 2380 nur 25 bis 50 

% dessen, was andere Lösungen auf die Waage bringen, 

und sparen bis zu 83 % Platz. Das bedeutet mehr Flexibilität 

bei der Auslegung von Anlagen – dann steht die Prozesspro-

duktivität im Mittelpunkt. Selbstverständlich ist diese 

unverwüstliche Schutzgaslösung betriebssicher, CIP/

SIP-tauglich und entspricht den Anforderungen an hygieni-

sches Design (GMP, FDA). Höchste Sicherheit ist damit 

jederzeit gewährleistet. Wir haben uns zum Ziel gesetzt, 

unsere Kunden wirklich zu verstehen und maßgeschneiderte 

Lösungen zu liefern, die ihre Erwartungen noch übertreffen. 

Zuführung

Auslass

Hygiene-Regelventil mit Prozessregler

Sicherheitsposition: Tank belüftet,  
d.h. Ventil ist normal offen (NO)

Hygiene-Regelventil mit Positioner

Sicherheitsposition: Zuführung 
geschlossen, d.h. Ventil ist normal 
geschlossen (NC)

Drucksensor

hygienische 
Einbauvariante

Fermentations-
medium

Inertgasschicht
(z. B. Stickstoff/N2)

Das Hygiene-Regelventilsystem (linke Seite) hat seine hohe, 

nachhaltige Sicherheit bei der Schutzgasüberlagerung 

eindrucksvoll unter Beweis gestellt. Das System selbst baut 

auf zwei hygienischen Regelventilen vom Typ 2380 auf. Diese 

kompakten und leichten, CIP/SIP-fähigen Ventile eignen sich 

praktisch für alle Druck-, Niedrigfluss- und Abfüllanwendun-

gen in hygienischen Umgebungen, wo sie darüber hinaus 

ganz neue Standards für Produktivität und Qualität setzen.

ELEMENT  
Positioner/Prozessregler

Faltenbalg (PTFE)

Edelstahlgehäuse

Membranantrieb

Die Baureihe ELEMENT

Exklusiv designt für hygienische Anforderungen und 

inzwischen ein Branchenstandard: Gerundete Edelstahl-

oberflächen, innere Luftführung, außenreinigungsfähig 

und hermetisch versiegelte Prozessgrenzen (hohe 

Schutzart IP 65/67) halten alles sicher.

ELEMENT Positioner/Prozessregler

Mit allen Vorteilen der ELEMENT-Baureihe sind diese 

Steuerköpfe nicht nur langlebig und unempfindlich gegen 

chemische Spülvorgänge, sie dienen auch der vorbeu-

genden Instandhaltung. Mit integrierten Prozessreglern 

arbeiten sie völlig autonom. Oder sie werden ganz einfach 

in ein modernes Feldbusnetz integriert.

Membranantrieb

Hohe Regelgüte bei reproduzierbarer Automatisierung: Der 

kompakte Membranantrieb beschert minimale Hysterese 

– vor allem bei kleineren Ventilgrößen ein einzigartiger 

Vorteil hinsichtlich stabiler Zuverlässigkeitswerte.

Faltenbalg (PTFE)

Zuverlässig und prozesssicher: Medienberührte Teile und 

Prozessanschlüsse entsprechen hygienischen Ansprü-

chen. Der PTFE-Faltenbalg schützt das wertvolle Medium 

gegen die Umgebung und stoppt Kontaminationsrisiken. 

Robust gegenüber korrosiven Stoffen, wie z.B. dem 

natürlich sauren CO2, eignet es sich für praktisch alle 

Medien, ist SIP-tauglich und verfügt über alle erforder-

lichen Zulassungen (FDA, USP Class VI).

Edelstahlgehäuse

Aus 316L-Edelstahl, in verschiedenen Nennweiten und 

mit Anschlussvarianten (gem. ASME BPE, ISO und DIN). 

Vertikal selbstentleerendes Design und weiche Radien 

sorgen für hygienisch sicheren Betrieb und Sauberkeit.

Anwendungen & Branchen

Modularität und Systemintegration  sind Schlüsselvorteile 

in zahlreichen Anwendungsbereichen wie:

 § Druckregelung bei der Fermentation und Tanklagerung

 § Durchflussregelung für Produkte und CIP-Lösungen

 § Abfüllregelung ohne Produktverluste und Kontamination
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Bodenablass-Membranventil 
Das Bodenablassventil ist normalerweise am tiefsten Punkt des Tanks verschweißt, um beim Ablassen und Reinigen 
sowie bei Probeentnahmen die besten Ergebnisse zu erzielen. Je nach Ausführung der nachgelagerten Rohrleitungen 
können die Bodenablassventile von Bürkert für unterschiedlichste Anforderungen ausgelegt werden, wie z. B. gegabel-
te Auslassanschlüsse („Y“) als Verteiler für das Medium. Sie können aber auch als Tankdeckelventil ausgelegt werden. 
Bodenablassventile werden aus einem Monoblock herausgefräst. Zusätzliche CIP- / SIP-Schnittstellen oder ein Bepro-
bungsanschluss können im spanenden oder auch im Schweißverfahren realisiert werden. Eine modifizierte Ausfüh-
rung des Tankventils könnte auch – auf die spezifische Tankwandstärke zugeschnitten und seitlich angeschweißt – als 
Beprobungsventil dienen. Die kompakte Ausführung von Ventil und Stellantrieb beschert größte Flexibilität im Betrieb. Die 
Membran lässt sich leicht erreichen und auswechseln.

Natürlich lässt sich die Grundausführung des Bodenablassventils auch noch 

um weitere Merkmale erweitern

Beispielsweise könnten Proben über ein weiteres Ventilgehäuse, das in das Bodenablassventil eingebaut 

oder angeschweißt wird, direkt abgeleitet werden. Membranventil für die Probeentnahme an der Wand des 

Tankfermentationssystems.

Sehr kompaktes ROBOLUX-Mehrwege-Membranventil
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Tandemmembranventillösung (GMP-Ausführung (2034W))

In den Bereichen Pharmazeutik und Biotechnologie existieren die höchsten Qualitätsanforderungen und -standards für 

die Verarbeitung verschiedenster Medien, zur Vermeidung von Kreuzkontamination und für die sichere Produktion auf 

der Basis der validierten Verfahrenstechniken. Die Verfahrens-, Reinigungs- und Sterilisationskosten steigen. Die Produk-

te von Bürkert sind diesen Herausforderungen gewachsen und bieten sinnvolle und wirtschaftliche Lösungen auf dem 

höchsten technischen Niveau.

Zum Angebot von Bürkert gehören GMP-/ SAP-Ventil systeme und Multifunktionsblocklösungen.

GMP-Ventiloptionen (= engl. „Good Manufacturing Practice“) bestehen üblicherweise aus zwei miteinander verschweißten 

2/2-Wege-Membranventilen. Die GMP-Konstruktion reduziert den Totraum am Auslass am Verwendungspunkt. Auf der 

Basis verschiedener technischer Anforderungen bietet Bürkert acht verschiedene Standard-GMP-Ventiloptionen plus zwei 

Typen mit einem dritten Port.

Tandem-Membranventilsystem (Ausführung)

SAP-Ventiloptionen (= engl. „Sterile Access Port“) bestehen üblicherweise aus zwei miteinander verschweißten 2/2-Wege-

Membranventilen. Der SAP befindet sich am tiefsten Punkt des Hauptventilgehäuses, das im horizontalen Rohrsystem auf 

den optimalen Ablasswinkel eingestellt ist. Üblicherweise wird dieser sterile Zugangs-Port für die Probeentnahme, zum 

 Ablassen von Kondensat oder als Umleitung verwendet. Auf der Basis verschiedener technischer Anforderungen bietet 

Bürkert acht verschiedene Standard-SAP-Ventiloptionen plus vier Typen mit einem dritten Port. Das Haupt- und das Aus-

lassventil können beide entweder manuell oder auch pneumatisch betätigt werden. Zubehör ist lieferbar. 

Mehrstufige Wasserdestillationsanlage

PW/WFI Verteilereinheit
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Multifunktionsblocklösung Typ 2034B *

Je nach spezifischen Kundenanforderungen und nach ausführlicher Analyse des R&I-Fließschemas und der Orientierung 

und Position der Ventile konstruiert unser kompetentes Team einen 3D-CAD-Multifunktionsblock. So kommt ein enger 

Austausch mit dem Kunden über die Details der vorgeschlagenen Lösung in Gang; die Kommunikation findet von Anfang 

an auf hohem Niveau statt, die Zeit für Konstruktion und Auslieferung wird reduziert. Mit seinem reichen Erfahrungsschatz 

und detaillierter Sachkenntnis realisiert das Bürkert-Konstruktionsteam eine Lösung mit minimalem Volumen zwischen 

den Ventilsitzen, mit optimalen Entleerungseigenschaften des Multifunktionsblocks und mit hervorragenden Reinigungsei-

genschaften, was sich positiv auf die Effizienz des Gesamtverfahrens auswirkt.

Pufferbehälter

* Für weitere Informationen und Details kontaktieren Sie bitte unsere Vertriebsteams vor Ort.
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2034-B Multifunktionsblock Spezifikationsblatt

Blocklösung

Kaufmännische Daten
Projektbezeichnung:

Stückzahl: Einmalanfrage

Serienanfrage

Fluss-Schema Legende
Achtung: Anschlussbelegung und Ventilbezeichnung bitte mit unten aufgeführter Tabelle 
abgleichen!

C3/H

C1/V

C2/H
A2

A1

A3

A4

C3/V

Membranventil - einer Sitz

Bereich mit minimalem Volumen

Selbstentleerung

Fließrichtung des Mediums

C1, C2, ... Anschlüsse - System / Block C1 ... Cn
A1, A2, ... Aktorik (Ventile auf Block) A1 ... An
Optionale Angabe der Zu- und Abgänge ( V / H )

Bitte Schema skizzieren (horizontal oder vertikal erforderlich)

Technische Daten – Fluidik

Art des Mediums Betriebsdruck (Medium)

Flüssigkeitstemperatur Viskosität (Medium)

Kv-Wert - Durchflussmenge Bürkert Standardkonfiguration blau hinterlegt

Werkstoff Block 1.4535 / 316L 1.4435 nach B2 / ASME BPE Sonstige Werkstoffangaben:

Oberflächengüte (Innen) 0,8 0,6 0,4 0,25
Sonstiges Oberflächengüte (Ra in µm):

Elektropoliert

Oberflächengüte (Außen) 1,6 Sonstiges Oberflächengüte (Ra in µm):

Membranwerkstoff EPDM PTFE FKM Silikon (nur Robolux)

Anschlussdefinition
Nennweite Schweißanschluss Clamp
C-Nr. DN DIN 11850 R.2 

DIN 11866 R.A 
ISO 4200

EN ISO 1127

DIN 11866 R.B

ASME BPE 
DIN 11866 
R.C

DIN 32676 R. A DIN 32676 
R. B

ASME BPE Sonstiges

C1

C2

C3

C4

C5

C6

C7

C8
Spezifikation Antrieb, Ansteuerung siehe nächste Seite.

Kundenspezifische Konfiguration – Angebotsanfrage

Bitte ausfüllen und mit Ihrer Anfrage oder Bestellung an Ihr zuständiges Bürkert-Vertriebs-Center senden*

Firma Ansprechpartner

Kunden-Nr. Abteilung

Straße Tel./Fax

PLZ-Ort E-Mail

Kundenspezifische Konfiguration – Angebotsanfrage, fortgesetzt

Automatisierungssysteme (Produktüberblick)

ELEMENT Antriebsystem Robolux Antriebsystem

 •kompaktes Edelstahldesign
 •optimal geeignet für modulares Ansteuer-
system
 •Frischluftanlage

 •Doppelantrieb mit 2 Ventilfunktionen
 •optimal geeignet für modulares Antriebs-
konzept
 •hohe Lebensdauer durch Doppelkolben-
antrieb

ELEMENT Steuerkopf Typ 8691 Robolux Doppelrückmelderkopf Typ 8685

 •Pilotventil integriert
 •Ventilstellungserfassung
 •farbige Statusanzeige LED
 •ASI und device net Kommunication möglich

 •kontaktlose Ventilstellungserfassung
 •farbige Statusanzeige (LED)
 •ASI Kommunikation
 •Namur / Ex (ohne Statusanzeige LED)

ELEMENT Steuerkopf Typ 8695 für 50 mm-
Antrieb

Robolux Doppelsteuerkopf Typ 8686

 •2 Pilotventile für Multiportventil integriert
 •kontaktlose Ventilstellungserfassung
 •farbige Statusanzeige (LED)
 •ASI Kommunikation
 •Namur / Ex (ohne Statusanzeige LED)

 •Pilotventil integriert
 •Ventilstellungserfassung
 •farbige Statusanzeige LED
 •ASI und device net Kommunication möglich

ELEMENT Ansteuerung Typ 8690 / 8697 Abbildung Fluidiksystem Typ 2034

 •mechanische elektrischem Stellungsrück-
melder
 • Induktiver Stellungsrückmelder
 •Eexi Ausführung

Detailinformationen zu den Produkten unter 
www.burkert.com

Technische Daten – Aktorik
Anmerkungen:

Steuerdruck (Pilotventil) Bürkert  
Standard- 
konfiguration 
blau hinterlegt

C3/H

C1/V

C2/H
A2

A1

A3

A4

C3/V

Umgebungstemperatur

Schaltspielzahl (ca./Jahr)

Einsatzort (Reinraum, Sonstiger...)

Gefährlicher Einsatzort 
 (EX / ATEX / NAMUR)

Antriebswerkstoff Edelstahl/Kunststoff Kunststoff Sonstige Antriebswerkstoff

Spannungsversorgung 8 V Namur 24 V/DC 230 V/50-60 Hz Sonstige Schutzart/Einsatzbedingungen

IP-Schutzart IP65 IP67 Sonderspannungsversorgung

Automatisierungssystem ASI DeviceNet Sonstige Automatisierungssystem (SPS/Feldbus)

Definition Aktorik, Rückmelder, Pilotventil Steuerkopf
Nennweite Antrieb Rückmeldekopf Steuerkopf Steuerfunktion
A-Nr. DN Pneumatisch 

betätigt
Hand-
betätigt

Stellung 
AUF

Stellung ZU + Pilot-
ventile

Ruhestellung 
geschlossen

Ruhestellung 
geöffnet

A1

A2

A3

A4

A5

A6

A7

A8
Spezifikations Fluidik, Anschlussart, Norm siehe vorigeSeite.

2034-B Aktorik/Ansteuerung Spezifikationsblatt
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   8690          8697          8691        8695    +       2031       2103              8692         8693          8694        8696     +      2031       2103

8685         8686           +           2036

ELEMENT-Stellantriebe – Antriebsdesign

Die meisten Komponenten, Prozessventile und Instrumente für die Pharmazie und Biotechnologie werden im Reinraum 

installiert; die Kundschaft verlangt nach hygienischer Konstruktion und leicht zu reinigenden Oberflächen. Die Produkt-

plattform ELEMENT wurde speziell für solche Prozesssysteme und Bedingungen entwickelt. Die Produkte der Serie 

ELEMENT verbinden exzellente chemische und technische Eigenschaften mit den unverwechselbaren Merkmalen eines 

ästhetisch ansprechenden und langlebigen Edelstahlgehäuses. Die ganze Produktlinie ist leicht zu reinigen und wurde 

nach den  Richtlinien der EHEDG („European Hygienic Engineering and Design Group“) entworfen. Der große Mehrwert 

der ELEMENT-Reihe liegt in der Kombination von Stellantrieb und Automatisierungseinheit. 

Die ELEMENT-Reihe umfasst diese Ventiltypen:

Pneumatikventile: ON/OFF und Regelventile einschließlich Membran-, Schrägsitz- und Geradsitzventile. 

Steuerköpfe oder Positionierer mit diversen Feldbusausführungen. 

Modularität: Zahlreiche Kombinationsmöglichkeiten für 
eine Vielzahl von Anwendungen bzw. Kundenanforderungen.

Dezentrale Automatisierung:

Dezentrale Automatisierung verwendet 

‚smarte‘ Steuerköpfe im Pneumatikprozess 

und Regelventile für alle Produktionsprozes-

se und Hilfskreisläufe, wie z. B. Reinigungs-

mittel, Dampf- oder Temperaturregelung. 

Kabel und Rohre sind auf ein Minimum 

reduziert, was für maximale Hygiene und 

große Energieeffizienz (geringer Druckluft-

verbrauch) sorgt.
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A C

B

A C

B

D

A C

B

D

A C

B

D

Bürkert Typ 2036 – das patentierte ROBOLUX Mehrwege-Membranventil

Hierbei handelt es sich um ein ganz besonders fortschrittliches Patentprodukt von Bürkert. Dieses Mehrwege-Membranventil 

basiert auf der ROBOLUX-Konstruktion, bei der sich unter derselben Membran zwei Ventilsitze befinden. Die neue Bauform des 

Typs 2036 stellt die nächste Stufe der Entwicklung dar und bietet für einige Anwendungsfälle sogar noch mehr Vorteile, als der 

althergebrachte Multifunktionsblock, vor allem mit Blick auf die Menge der im Inneren verbleibenden Restflüssigkeit und des 

Platzbedarfs für die Installation. Sie wird auch die Anforderungen Ihres spezifischen Systems bzw. Ihrer Anwendung erfüllen.

Standardventilgehäuse

 – 3C2S

 

 – 4C2S

 

 – 4C4S 

 Querstrom

 

 – 4C4S

 Doppelter Strömungsweg

  

Neben Standardventilen hat Bürkert auch Zubehör im Angebot, zum Beispiel:

BBS-05
Steriler Clampanschluss   

BBS-03F
Schauglas mit  
Schweißanschluss

BBS-04 Silikonschlauch
BBS-04S Schlauchanschlüsse

BBS-07
Tankflansch-Clamp

BBS-10
Aseptische Standardrückschlagklappe
mit Schweißanschlüssen  

Weitere Produkte für die Pharmaindustrie

BBS-06 
Steriler Flansch

BBS-03F
Schauglas mit Clampanschluss

BBS-10
Sterile exzentrische Rückschlagklappe 
mit Schweißanschluss

Beispiel für kundenspezifische Ventilfunktionen

Zentrifuge, TFF, 
ein weiterer 

Fermenter etc.
je nach Pro-

zess

Und alles streng 
nach „3D-Regel“.

Produkt 

CIP     
(CIPR)     

Bio-CIP     
(BIOW)     

1

4

2

3

1

2

3

4



5756 Bürkert  |  HP Pharma Vernetzung

VernetzungPneumatische 
 Prozess-Schnittstellen

Das Herz von Bürkerts Know-how im Bereich Pharma. Mit unseren Kunden in der ganzen Welt,  

die Pharmaanlagen mit Fermentern, Filtersysteme und WFI-Produktionsausrüstungen betrei-

ben, haben wir die Markterwartungen bezüglich Modularität, Leistungsfähigkeit und Bedien-

freundlichkeit übertroffen. 

 

Unsere Innovationen setzen sich im Ex-Bereich fort (einem Phänomen, dem man bei Pharma- 

und Kosmetikproduktionsanlagen häufig begegnet), mit Systemen für die Zonen 1 und 2 bzw. 

Class 1 Div 1 FM gemäß Spezifikation. 

 

AirLINE besteht aus einer Feldbus-Kommunikationsschnittstelle oder einer Mini-SPS, modula-

ren E/A-Modulen und robusten Pneumatikventilen unter einer Adresse. 

 

Damit Sie die ultimative Flexibilität in Ihrem Layout genießen, lässt sich das Gateway mit allen 

gängigen Bussystemen und TCP/IP-Netzen verbinden. Mini-SPS-Systeme können eingebaut 

und leicht in die Insel integriert werden und lassen sich in vielen Fällen durch die Ingenieure von 

Bürkert auch speziell für Ihre Anwendung programmieren. Die E/A-Module eignen sich für 

4-20-mA-Eingaben, Hochfrequenzzähler, Inputs von Thermoelementen, Relais, RTDs und 

AS-I-Bus-Controller. 

Modbus TCP
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Ventilinseln und 
Automatisierungssysteme

Bürkert bietet eine breite Palette mit Geräten für die Betätigung, Überwachung, Vernetzung, Po-

sitionierung und dezentrale Prozesssteuerung für die Praxis. Jede Komponente ist das Produkt 

einer funktionsübergreifenden mechanischen und elektrischen Konstruktionsinnovation und an-

spruchsvoller Labortests. Jeder einzelne Baustein kann jederzeit und überall in Ihre Automatisie-

rungsstrategie eingebaut werden.

AirLINE – Typ 8653 

Die Ventilinsel Typ 8653 AirLINE Field wurde speziell für die Anfor-

derungen der Prozessautomatisierung entwickelt. So können neue 

Diagnosefunktionen auf dem LC-Display sowohl in Klartext als auch 

symbolisch dargestellt werden. Dies vereinfacht die Zuweisung der 

angezeigten Meldungen wodurch bei Inbetriebnahme und War-

tung Zeit eingespart wird. Darüber hinaus ist eine Diagnosemeldung 

an die Steuerung möglich. Somit kann ein schneller Überblick über 

den Anlagenzustand gegeben werden.

AirLINE – Typ 8644 mit Wago 750

AirLINE – elektrisches und pneumatisches Automatisierungssystem 

für die Prozessfernbetätigung; komplett kompatibel mit WAGO I/O 

System 750. Dieses System bringt leistungsfähige Magnetpilotven-

tile, Ein-/Ausgänge für die Fernsteuerung und Feldbuskommunikati-

on in die Prozessbetätigungs- und Steuersysteme, sowohl kompakt 

als auch extrem flexibel. 

 AirLINE - Typ 8652 optimiert für Prozessautomatisierung

Die pneumatische Ventilinsel Typ 8652 AirLINE wurde speziell für An-

wendungen in der Prozessautomatisierung entwickelt. Am LC-Dis-

play können neue Diagnosefunktionen angezeigt werden. Als Klartext 

oder in Form von Symbolen dargestellte Informationen vereinfachen 

die Zuordnung der angezeigten Diagnose, was bei der Installation 

und Inbetriebnahme Zeit spart.AirLINE Quick – Typ 8644 mit Rockwell Point I/O

Bahnbrechendes modulares System in Schutzklasse IP 20 mit 

 diversen Kommunikationsmöglichkeiten einschließlich ControlNet, 

DeviceNet, Ethernet und Profibus DP. Voll kompatibel einschließlich 

Rockwell Point I/O. Zusätzlich dazu können Sie mit AirLINE Quick die 

Anzahl an Komponenten in Ihrem Schaltschrank deutlich reduzieren.

AirLINE – Typ 8644 mit Phoenix Inline

AirLINE ist voll kompatibel mit dem Phoenix Inline System. Die-

ses System bringt leistungsfähige Magnetpilotventile, Ein-/Aus-

gänge für die Fernsteuerung und Feldbuskommunikation in die 

Prozessbetätigungs- und Steuersysteme, sowohl kompakt als 

auch extrem flexibel. 

AirLINE Quick – Typ 8647 mit Siemens ET 200SP

Die pneumatische Ventilinsel Typ 8647 AirLINE SP ist ein modulares, 

elektropneumatisches Automatisierungssystem aus Anschluss- und 

Ventilbaugruppen. Sie wurde speziell für die sichere und vollständige 

Integration in das dezentrale Peripheriesystem „SIMATIC ET 200SP“ 

der Firma Siemens entwickelt. Der Typ 8647 dient dazu, pneuma-

tische Vorsteuerventile direkt in SIMATIC ET 200SP einzubinden. 

AirLINE Ex – Typ 8650

AirLINE Ex ist ein modulares, elektrisches und pneumatisches 

Auto matisierungssystem für den Einsatz in Ex-Bereichen (Zone 

1/21). Elektroanschluss per PROFIBUS® DP-is, elektrische E/A-

Funktionen via Siemens SIMATIC ET 200 iSP-Module. Kompakte 

Konstruktion. Schutzklasse IP30.

Typ 6519 / 6014p / 6012p Pilotventile

Sie haben die Wahl! Vom einfachsten Banjo-Ventil bis zum feldbus-

fähigen „Offroad Mehrkanal-Wunder“! Wir schließen sie alle nahtlos 

an, in Ihre flexible Anlage oder neueste Hit-Maschine.
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GasregelungMassendurchflussmessung  
und -regelung

Durch die enge Zusammenarbeit mit zahlreichen internationalen Kunden sind wir heute in der 

Lage, eines der weltweit interessantesten Produktportfolios zum Thema „Gas mischen“ anbieten 

zu können.

 

Wir steuern und regeln sowohl Inert- als auch reaktive Gasgemische: Hierzu greifen wir auf vor-

handene Technologien wie die thermische Massendurchflussmessung oder die Durchflussmes-

sung auf Basis des Differenzdruckes zurück und kombinieren diese mit unseren Proportional-

ventilen zu perfekt arbeitenden Durchflussregelkreisen. All diese Regelkreise oder Sub-Systeme 

bieten Ausregelzeiten im Millisekundenbereich und eine geringe Anzahl an fluidischen Schnittstel-

len, d.h. weniger Dichtstellen. Der Betreiber profitiert durch ein hohes Maß an Wiederholgenauig-

keit und Flexibilität, ohne die Kosten teurer und weniger stabiler Premix-Gase. 

Prozessgase sind unentbehrlich in der pharmazeutischen Produktion, von der Fermentation bis 

hin zur Verpackung. Zum Beispiel werden Inertgase eingesetzt, um abgepackte Medikamen-

te vor dem Einfluss von atmosphärischem Sauerstoff zu schützen (Schutzgas). In der Fermentati-

on kommen Kombinationen von Inertgasen und reaktiven Gasen wie z.B. N², CO², O² zur Anwen-

dung. Um eine hohe Ausbeute zu erreichen wird dort den Mikroorganismen eine genau definierte 

Atmosphäre  bereitgestellt. Unabhängig von der Anwendung ist am Ende die akkurate Messung 

und genaue  Regelung ausschlaggebend, um unter Wahrung der Prozesssicherheit und Einhal-

tung der Kosten reproduzierbare Ergebnisse zu gewährleisten.

Die Mass Flow Meter (MFMs) und Mass Flow Controller (MFCs) von Bürkert zählen zu den gefrag-

testen Produkten in dieser Branche. Wohl etabliert in den verschiedensten Prozessen setzen die-

se Produkte weltweit den Standard bei der Messung und Regelung des Massendurchflusses von 

 Gasen. 
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Massendurchflussmessung  
und -regelung

Die MFCs von Bürkert sind Kompaktgeräte, mit denen der Massendurchfluss von Gasen ge-

regelt wird. Sie regeln einen vorgegebenen Durchfluss-Sollwert – unabhängig von Störgrößen 

wie Druckschwankungen oder temporär auftretenden Strömungswiderständen. Die mechatro-

nischen Geräte bestehen aus den Komponenten Durchflusssensor (MEMS oder Inline-Sensor), 

digitale Elektronik sowie einem Proportionalventil als Stellglied.

Der kompakte Aufbau des MFC sorgt mit seiner einfachen Installation für den komfortablen Be-

trieb eines kompletten (geschlossenen) Durchflussregelkreises. Zusätzlicher Aufwand, wie Ver-

drahtung und Abstimmung einzelner Komponenten, ist nicht nötig.

Gasregelung

Type 8745 MFC/MFM sandard signal or Ethernet

Der Mass Flow Controller / Meter Typ 8745 eignet sich zur Rege-

lung des Massendurchflusses von großen Gasmengen. Typ 8745 

kann nach Bedarf als MFM oder MFC konfiguriert werden. Option-

al können vier verschiedene Gase kalibriert werden. Der direkt im 

Gasstrom befindliche, thermische Inline-Sensor erreicht sehr sch-

nelle Reaktionszeiten. Ein direktwirkendes Proportionalventil von 

Bürkert gewährleistet als Stellglied eine hohe Ansprechempfind-

lichkeit. Der integrierte PI-Regler sorgt für exzellente Regeleigen-

schaften des MFC.

Type 8741 (MFC / MFM) büS/CANopen/Ethernet/Standard signal

Typ 8741 kann nach Bedarf als MFM oder MFC konfiguriert 

werden. Optional können bis zu vier verschiedene Gase kalibriert 

werden. Der direkt im Gasstrom befindliche, thermische MEMS-

Sensor erreicht sehr schnelle Reaktionszeiten. Ein direktwirkendes 

Proportionalventil von Bürkert gewährleistet als Stellglied eine hohe 

Ansprechempfindlichkeit. Der integrierte PI-Regler sorgt für exzel-

lente Regeleigenschaften des MFC. Typ 8741 eignet sich speziell 

für den Einsatz im Schaltschrank.

Type 8742 (MFC / MFM) büS/CANopen

Typ 8742 kann nach Bedarf als MFM oder MFC konfiguri-

ert werden. Optional können zwei verschiedene Gase kalibriert 

werden. Der direkt im Gasstrom befindliche, thermische MEMS-

Sensor erreicht sehr schnelle Reaktionszeiten. Ein direktwirkendes 

Proportionalventil von Bürkert gewährleistet als Stellglied eine hohe 

Ansprechempfindlichkeit. Der integrierte PI-Regler sorgt für exzel-

lente Regeleigenschaften des MFC. Typ 8742 eignet sich speziell 

für den Einsatz in rauen Umgebungen, dank hoher IP-Schutzklasse 

und Explosionsschutz.

MEMS Sensor

INLINE Sensor

Durchfluss Endwertbereich – 273,15 K (0 °C); 1013,25 mbar

0.01 - 160 lN/min (N²)

20 - 2500 lN/min (N²)
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Seit mehr als einem Jahrzehnt liefert Bürkert mit seinem Sensorensortiment runde System-

lösungen aus einer Hand! Angesichts der großen Auswahl von spezifischen Komponenten 

von verschiedenen Herstellern erscheint ein Standardkonzept, das den Regelkreis aus Stel-

lantrieben und Reglern mit den entsprechenden Sensoren vervollständigt, zwangsläufig als 

der nächste logische Schritt. Die marktnahe, praktisch orientierte Ausrichtung unseres Sen-

sorenkonzepts bietet seit jeher klare Vorteile in Gestalt einer extrem einfachen Bedienung 

und einer effizienten Standardisierung bei Layout, elektrischen Schnittstellen und Prozessan-

schlüssen. Und noch einen Vorteil bietet die Marke Bürkert: optimale Wirtschaftlichkeit und 

Effizienz und eine zukunftsorientierte Konstruktion.

Ob nun Prozesswerte angezeigt, Regelfunktionen implementiert oder Alarme überwacht wer-

den müssen, das Konzept ist klar: einfache Menüsteuerung und leichte Integration sowie In-

betriebnahme von Stellantrieben in einem individuellen, maßgeschneiderten System.

Ob sie für die Steuerung der Durchflussrate benötigt werden, zur Überwachung von Lecks 

oder Kontrolle des pH-Wertes von Kühlwassersystemen oder zur Überwachung von Tempe-

ratur, Leitfähigkeit oder Füllstand: unsere Sensoren arbeiten präzise, systematisch und wirt-

schaftlich. Die robuste Konstruktion und die hohe Lebenserwartung auch unter extremen 

Dauerbelastungen sind für uns „Designmerkmale“, wie bei allen Produkten von Bürkert. In 

der Sensortechnik geht der Trend in zwei Richtungen. Der eine lässt sich mit den Schlagwor-

ten High-End-Technologie mit Feldbus-Schnittstellen und Multi-Channel Design zusammen 

fassen. Auf der anderen Seite finden wir eine wachsende Nachfrage nach ‚einfachen‘ Über-

wachungssystemen mit Schaltausgang und optionalem ASI-Bus-Interfacing. Bürkert weist 

den Weg für beide Trends! Auf der einen Seite die Integration intelligenter Technologie mit 

Feldbussystemen von Anfang an, aber gleichzeitig auch die Bedienung des anderen Trends 

mit individuell angepassten Produkten und Dienstleistungen, wo ‚nur‘ein einfaches System 

gesteuert oder geregelt werden muss. 

Unsere Stärke zeigt sich in den funktionalen Details eines umfassenden Sensorsortiments und 

seiner Modularität. Wir bieten individuell konfigurierbare, systematische Lösungen für jede Art 

von Anwendungsproblem. Der Dialog zwischen unseren Forschern und Entwicklern auf der ei-

nen und unseren Experten vor Ort auf der anderen Seite hat uns zu bahnbrechendenKompo-

nenten geführt. So spielt zum Beispiel in der Durchflussmessung die SAW-Methode (Surface 

acoustic Wave) auf Grund ihrer großen Anwendungsbandbreite eine herausragende Rolle, und 

die Messung mit Finger-MID eröffnet faszinierende Potentiale. Bereits heute liefert Bürkert her-

vorragende, durchkonstruierte Produkte für beide Bereiche, und neue innovative Lösungen 

kommen ständig hinzu – um das Leben für unsere Kunden noch einfacher zu machen!

  Sensoren, Controller, 
TransmitterVision
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Durchfluss-Sensoren

Vor dem Hintergrund der verschiedenen Anfragen und Anforderungen aus dem Pharmamarkt liefert Bürkert 

Durchfluss-Sensoren und -Transmitter nach Messprinzipien, die sich sowohl für Hilfs- wie auch für Prozesskreis-

läufe eignen. Mit den verschiedenen Messprinzipien (magnetisch / induktiv und Flügelrad) und einem ganzen 

Spektrum von Werkstoffen und Anschlüssen für die unterschiedlichsten Anwendungen werden auch Ihre Anfor-

derungen gut abgedeckt.

Typ 8045 – INSERTION Magmeter

Magnetisch-induktives Messgerät für die kontinuierliche Durch-

flussmessung. Entwickelt für Rohre mit Durchmessern von DN06 

bis DN400 und > 20 µS/cm. Mit FDA-Zulassung. Die Version mit 

 Edelstahlsensor wurde für Hochdruckanwendungen (PN16) und 

hohe Temperaturen (bis 110 °C) entwickelt. Die Version mit Alloy 

C22 Elektroden ermöglicht Anwendungen mit stark korrodieren-

den Fluiden.

Typ 8056 – Magnetisch-induktives Durchflussmessgerät

Dieser Durchflussmesser Typ 8056 für hygienische Anwendungen 

zeichnet sich durch hohe Genauigkeit, zahlreiche verschiedene 

Ausgänge und einen integrierten Datenlogger und Batchcontrol-

ler aus. Gefertigt aus Edelstahl 316L mit einer PTFE-Beschichtung 

ist dieser Typ von DN3 bis DN100 mit Clamps und anderen Hygi-

eneanschlüssen lieferbar. Er wurde für Anwendungen bis hinun-

ter auf 5 µS/cm entwickelt und steuert hochpräzise Dosieroperati-

onen und misst mit einem Messbereich bis 280 m3/h kontinuierlich 

den Durchfluss.

Typ 8030 – Flügelrad-Durchflusssensor

Der Durchflusssensor 8030 mit Flügelrad eignet sich ideal für nicht-

leitende Fluide, wie z. B. RO Systeme und DI Wasserproduktions-

systeme. Alle medienberührten Teile bestehen aus FDA-zertifizierten 

Werkstoffen. Das von Bürkert entwickelte Montagesystem garantiert 

einfache Installation des Sensors auf allen Rohren von DN06 bis 65.

Typ 8098 – FLOWave, ein Durchflussmesser auf Basis der 

SAW-Technologie

Der Durchflussmesser des Typs 8098 gehört zur Produktplattform FLOW-

ave. Er basiert auf der sog. SAW-Technologe (engl. für „Surface Acoustic 

Waves“) und wurde in erster Linie für Produkte entwickelt, die unbedingt 

die Einhaltung aller hygienischen Konstruktionsrichtlinien erfordern.

Dies wird mit folgenden Mitteln bewerkstelligt:

§  der bewährte Edelstahl als Werkstoff 

§  ein Rohr ohne jegliche Komponenten im Inneren 

§   ein ideales Außendesign (soll heißen ohne Befestigungsmittel 

wie Schrauben etc.)

Hier wird hauptsächlich auf hygienische Anwendungen abgezielt 

sowie auf die Überwachung und Messung von Wasser und ähnlichen 

Flüssigkeiten. Ein sehr gutes Beispiel für den Einsatz von FLOWave wäre 

gering oder gar nicht leitendes Wasser, da die Durchflussmessung hier 

nicht von der  

Leitfähigkeit des Mediums abhängt. 

 

FLOWave zeichnet sich durch eine Reihe von Vorteilen aus, z. B. 

Flexibilität, einfache Reinigung (d.h. CIP und SIP), kompakte Baumaße, 

leichtes Gewicht, einfache Installation & Handling sowie Kompatibilität mit 

zahlreichen Normen. Neben der einzigartigen Sensortechnik kommen 

auch noch eine modulare Elektronikplattform auf der Basis von digitaler 

Kommunikation und eine benutzerfreundliche Bedienschnittstelle zum 

Einsatz.

 Sensoren, Controller, Transmitter
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Füllstandsensoren

Typ 8177 – Ultraschall-Füllstandstransmitter

Diese berührungslosen Hochpräzisions-Ultraschall-Transmitter 
lassen sich leicht für die Füllstandsregelung für Hilfskreislauffluide 
(z. B. CIP-Chemikalien als Schüttgüter) einrichten; ein einfaches 
Menü ermöglicht die Ausgabe von Füllstand oder Volumen innerhalb 
von Minuten. In Kombination mit unseren intelligenten Hygienepro-
zessventilen können Regekreise für die kontinuierliche Füllstands-
kontrolle für Prozessanlagen, wie z. B. Flaker, eingerichtet werden.

Typ 8137 – Radar-Füllstands-Messgerät für hohe Druckbereiche

Allzweck-Hochdruck-Radar-Füllstandstransmitter für Füllstand-
messungen bis 30 m. Erhältlich in zwei Ausführungen: mit Gewinde- 
und Hornantenne, besonders geeignet für kleine Tanks, oder mit 
Flansch- und Hornantenne, für Lagertanks und Prozessbehälter, 
für die Messung unter extrem schwierigen Prozessbedingungen.

Typ 8136 – Radar-Füllstands-Messgerät

Ein berührungsloser Radar-Füllstandstransmitter zur kontinuierli-
chen Füllstandsmessung bis 20 m. Das Gerät ist in zwei Ausführun-
gen erhältlich: mit gekapselter Hornantenne, besonders geeignet für 
die Füllstandmessung bei aggressiven Flüssigkeiten in kleinen Be-
hältern, oder mit Kunststoffhornantenne, für die Durchflussmessung 
in offenen Gerinnen oder die Pegelmessung in Gewässern.

Typ 8111 – Vibrations-Füllstandsschalter für die Lebensmittel- 
bzw. Getränkeindustrie

Der 8111 ist ein Füllstandschalter für Flüssigkeiten mit einer Schwing-
gabel als Sensorelement. Er ist für industrielle Einsätze in allen Be-
reichen der Verfahrenstechnik konzipiert und kann in Flüssigkeiten 
eingesetzt werden. Typische Anwendungen sind Überlauf- oder 
Trockenlaufschutz. Je nach Ausführung dienen die Geräte auch der 
Überwachung oder Regelung von Füllständen in explosionsgefähr-
deten Bereichen, auch bei brennbaren Flüssigkeiten, Gasen, Nebeln 
oder Dämpfen. Dank des einfachen und robusten Messsystems ist 
der 8111 praktisch unempfindlich gegen die chemischen und phy-
sikalischen Eigenschaften der Flüssigkeit. Er funktioniert auch unter 
ungünstigen Bedingungen, z. B. Turbulenzen, Luftblasen, Schaumbil-
dung, Ablagerungen und variierende Produkte.

Den Herausforderungen der Pharmaindustrie begegnet Bürkert mit seiner Füllstandsensoren-

Serie nunmehr mit Radar, geführten Mikrowellen, Ultraschall-Transmittern und Stimmgabel-

Schaltern. Sie erfüllen die strengen Anforderungen hinsichtlich Konstruktion, Aussehen und 

Reinigungs eigenschaften im Hygienesektor. Egal, ob aggressive oder neutrale Medien: High-

tech-Lösungen von  Bürkert lösen Ihre Probleme – schnell und effizient!

Typ 8138 – Radar-Füllstands-Messgerät für hygienische 
Anwendungen 

Ein berührungsloser Radar-Füllstandstransmitter zur kontinuierli-
chen Füllstandsmessung bis 20 m. Er eignet sich besonders gut für 
kleine Getränkebehälter unter hygienischen Bedingungen.

Typ 8188 – Füllstandsmessgerät mit geführter Mikrowelle

Der Typ 8188 ist ein Füllstandsmessgerät mit Seil-, Stabsonde, bei-
de austauschbar, oder mit Koax.-Messsonde zur kontinuierlichen 
Füllstandmessung. Er ist konzipiert für industrielle Einsätze zur Mes-
sung in Flüssigkeiten in allen Bereichen der Verfahrenstechnik. Mit 
einem Messbereich bis 75 m ist der 8188 bestens geeignet für alle 
hohen Behälter. Nicht einmal schwierige Prozessbedingungen, wie 
z. B. starke Dampfentwicklung, Dichteschwankungen oder Ände-
rungen der Dielektrizitätszahl, beeinträchtigen die Messgenauigkeit. 
Anhaftungen oder Kondensatbildung an der Sonde oder an der Be-
hälterwand haben keinen Einfluss auf das Messergebnis. Eine Flüs-
sigkeitstrennschichtmessung, typischerweise in einer Öl / Wasser-
Trennschicht, ist mit dem 8188 ebenfalls möglich.

 Sensoren, Controller, Transmitter
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Temperaturfühler Drucksensoren

In allen Betriebsumgebungen hygienischer Prozesse ist die Temperaturmessung und -regelung 

oft ein kritischer Faktor. Dank der kompakten Bauweise und smarten Funktionalität bietet die 

8400er-Serie von Bürkert genau das, was Sie brauchen! Allerdings sollten Sie sich im Falle eines 

‚Blindflugs‘ nur mit Tauchhülse und Standard Pt100 mit unseren freundlichen Mitarbeitern in Ver-

bindung setzen, die sich gern mit Ihnen über Ihre präzisen Anforderungen und Bedürfnisse unter-

halten werden! Jedes angebotene Instrument ist natürlich auch mit Anschlussmöglichkeit an die 

zahlreichen Controller lieferbar, die wir im Programm haben.

Mit Präzision und Zuverlässigkeit zeichnen sich unsere Drucksensoren durch außergewöhnliche 
Leistungsfähigkeit aus. In der Standardausführung sind sie für Gewindeanschluss ausgelegt; 
aber jedes Gerät ist außerdem mit „Zero Adjustment“ und „Span Adjustment“ ausgerüstet. Das 
heißt, sie können problemlos mit Membrandichtungen versehen werden, um sie mit einer beein-
druckenden Bandbreite von Verbindungen an praktisch jeden Druck, jede Temperatur und jedes 
 Medium  anzupassen. Ob nun hygienische Anschlüsse für den Prozesskreislauf oder unverwüst-
liche  Verbindungen für Hilfskreisläufe: diese Sensoren werden ihren Wert für die gesamte Anlage 
unter Beweis stellen!

Typ 8323 – Drucktransmitter / Messgerät, 0-25 bar

Hohe Genauigkeit, kompakte und robuste Konstruktion und Fle-

xibilität machen dieses zu einem universellen Instrument für die 
verschiedensten Messfunktionen. Der Sensor ist mit eingebauter 
Membran oder nach EHEDG-Standard erhältlich. Aus technischen 
Gründen wird für Messungen bis 16 bar ein piezoresistives Sen-
sorelement und für Messungen bis 25 bar ein Dünnfilmsensorele-
ment verwendet. Die medienberührten Teile sind aus Edelstahl und 
komplett verschweißt. Es gibt keine internen Dichtelemente, die die 
Wahl der Messmedien einschränken.

Typ 8311 – Drucktransmitter, 0 – 50 bar

Dieser intelligente Minitransmitter / -schalter mit extragroßer Anzeige 
wurde speziell für das Schalten von Alarmen bzw. die Einrichtung 
eines Überwachungssystems bzw. EIN/AUS-Regelkreises konst-
ruiert. Die Schaltpunkte werden mit dem Dreitasten-Keypad unter 
dem Display programmiert. Außerdem kann der Prozesswert an die 
SPS übermittelt werden (4 – 20 mA). Messbereich bis 50 bar. Mit 
eingebauter Membran nach EHEDG für anspruchsvolle hygienische 
Anwendungen.

Typ 8400 – PT100 Temperaturmessgerät

Dieser intelligente Sensor / Schalter mit einer besonders großen 
Anzeige wurde speziell für das Schalten eines Ventils bzw. die Ein-
richtung eines Überwachungssystems bzw. EIN/AUS-Regelkreises 
konstruiert. Lieferbar sind auch Kompakt-und Wandmontage-
Ausführungen. Die Ausführung für die Wandmontage wird in eine 
vormontierte Wandhalterung eingesetzt und muss dann mit einem 
Ferntemperatursensor verbunden werden.

Typ 8316 – Druckmessgerät, OEM

Die kompakten Druckmessgeräte des Typs 8316 erfüllen die 
höchsten Anforderungen bezüglich mechanischer Belastung, EMV-
Eigenschaften und Zuverlässigkeit im Betrieb und eignen sich so in 
besonderem Maße für anspruchsvolle Industrieapplikationen.  
Für Fluide, die aggressiv auf Edelstahl reagieren, gibt es auch eine 
Anschlussvariante in PVDF.
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Analysesensoren

pH / ORP (Hilfskreislauf)

pH (Prozesskreislauf) 

Leitfähigkeit (Prozesskreislauf)

Leitfähigkeit (Hilfskreislauf)

Typ 8201 – pH-Transmitter

Das pH-Messsystem eignet sich für die pH-Wert-Absolutmessung 
in Flüssigkeiten zwischen pH 0 und pH 12 bei Mediumtemperatu-
ren bis 140 °C und Betriebsdrücken bis max. 6 bar. Aufgrund der 
hygienischen und robusten, glasfreien Konstruktion eignet sich 
dieser Typ besonders für hygienische Prozesse, z. B. in der Le-
bensmittelindustrie oder für pharmazeutische Wirkstoffe. Die beson-
ders glatte Emailoberfläche der pH-Elektrode verhindert, dass das 
Medium anhaftet, sodass sich das Gerät leicht reinigen lässt. Die 
Elektrode verbleibt auch während der Reinigung im Prozess (CIP = 
Cleaning in Place).

Typ 8221 – 4-Pol-Leitfähigkeitssensor

Aufgrund der hygienischen und robusten Ausführung eignen sich 
diese Leitfähigkeitssensoren für den Einsatz unter besonders 
harschen Bedingungen in der Pharmazeutik, Biotechnologie und 
der chemischen Industrie ganz allgemein. Die Sensoren basieren auf 
dem 4-Pol-Prinzip, das die bei 2-Pol-Sensoren häufig auftretenden 
Polarisierungseffekte vermeidet. 

Typ 8222 – Leitfähigkeitsmessgerät, Baureihe ELEMENT

Kompakter Feldtransmitter vom Typ DUAL für Leitfähigkeit und Tem-
peratur. Inline- oder Bypass-Montierung im Rohr mittels Standard 

„True Union“ Fittings. Typ 8222 verwendet 3 verschiedene Elektroden 
auf der Basis des Flüssigkeitswiderstandes für die Messung von ult-
rareinem Wasser (0,05 µS/cm) bis hin zu Industrieabwässern (10 mS/
cm). Erhältlich sind auch optionale integrierte Schalter für Diagnose,  
Alarme HIGH/LOW und Regelunktionen ON/OFF. Die Programmier-
einheit mit hinterleuchtetem Display kann (zwecks Anzeige vor Ort) 
im Gerät belassen oder auch entfernt werden, sodass der Transmit-
ter dann ‚blind‘ bleibt.

Typ 8202 – pH/ORP-Messgerät, Baureihe ELEMENT

Das ELEMENT 8202 ist ein kompaktes und zugleich modulares 
Messgerät speziell für die Messung des pH-Wertes oder Redoxpo-
tentials (ORP) von Flüssigkeiten mit Hilfe von zwei Transistoren und 
eines Doppelanalogausgangs für Temperatur bzw. pH / ORP. Das 
Messgerät besteht aus einer auswechselbaren 120 mm Standard-
pH- oder Redoxsonde in einer Sensorarmatur mit integriertem 
Pt1000-Temperatursensor. Dieses Aggregat sitzt (mit einer Mutter 
festgeschraubt) zusammen mit dem Elektronikmodul in einem IP67-
Gehäuse mit Abdeckung und abnehmbarem Display.

Typ 8228 – Induktives Leitfähigkeitsmessgerät, 
Baureihe ELEMENT

Bei anspruchsvollen Anwendungen wie CIP erweist sich der sehr 

große Messbereich dieses Geräts als besonders hilfreich. Für die 
Temperaturkompensation stehen verschiedene Methoden zur 
Verfügung, die dank des integrierten Temperatursensors leicht zu 
realisieren sind.

Für Messungen unter besonders harschen Bedingungen gibt es 
Typvarianten, bei denen Metallteile nicht mit der Prozessflüssigkeit 
in Kontakt kommen, sodass Leitfähigkeitswerte bis 2 S/cm und 
Temperaturen bis 130 °C problemlos gemessen werden können.

Dank ELEMENT-Bauausführung stehen außerdem Optionen wie 
optionales Display und bis zu 2 Analog- und 2 Schaltausgänge zur 
Auswahl.

Zusammen mit unseren Prozessventilen stellen die Analysesensoren und -regler für pH und Leit-

fähigkeit von Bürkert die ideale Lösung für CIP- und SIP-Anwendungen in der Pharmaindus-

trie dar. Im CIP-Zuführungskreislauf kommen induktive Transmitter zum Einsatz, während im 

CIP-Rücklaufkreis die sehr geringe Leitfähigkeit des Spülwassers gemessen werden muss, das 

gewöhnlich WFI-Qualität aufweist.
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2 AO 2 DO

2 AO

2 DO

2 AI 2 DI

2 DI 1)

DI 1)

AI 2)

multiCELL als äußerst flexibler 
Mehrkanal-Messtransmitter / 
-Controller

bis zu 6 Erweiterungskarten

2) andere Analogsignale z. B.
• Füllstand, Druck
• andere Analysesensoren
• …

Regeln
• PID
• Dosierung
• pH-Wert
• …

1) Digitalsignale
• Flusssignal
• statische Signale
• …

pH

ORP

Leitfähigkeit

freies Chlor

Temperatur

Karte 
pH / ORP

Karte 
Leitfähigkeit

Signalein-
gangskarte

Signalaus-
gangskarte SPS / Überwa-

chung / Da-
tenaufzeich-

nung

§ Trinkwasseraufbereitung

§ Industriewasseraufbereitung

§ Lebensmittel & Getränke

§ Galvanikindustrie

§ Kühlen

§ CIP

§ …

Controller und Transmitter

Typ 8611 – eCONTROL

Mit seiner kompakten Bauweise wurde der Universalregler Typ 

8611 speziell für Situationen entwickelt, in denen es auf den 
Platzbedarf ankommt. Es bestehen zum einen Kompatibilität mit 
zahlreichen Proportionalregelventilen, zum anderen Anschluss-
möglichkeiten an ein elektropneumatisches Servosystem für pneu-
matisch betätigte Prozessventile. Der PI-Prozessregler verfügt über 
zahlreiche Funktionen. Das eigentliche Prozessventil kann mit einer 
von drei Eingabearten angesteuert werden, Standardsignal (4 – 20 
mA), Frequenzsignal oder Pt100-Signal direkt an den Universal-
regler. Die Prozess-Sollwerte können mittels 4 – 20 mA-Signal oder 
über das Keypad eingegeben werden.

Am besten lässt sich dieses Sortiment von Transmittern und Reglern wohl mit dem Wort 

„Funktionalität“ beschreiben! Gleich dahinter kommt „Modularität“, mit vielen Optionen als 

Standard, sodass Sie für Ihren Prozess immer den optimalen Regler finden. Unter den Stan-

dardoptionen für die Schalttafel-, Wand- oder DIN-Schienenmontage können Sie sicher sein, 

auch für Ihre Anwendung die praktischste Lösung zu finden. Dank der großen Bandbreite 

von Werkstoffen und der vielen integrierten Merkmale zur Optimierung von Leistung und Be-

quemlichkeit findet jeder Kunde garantiert die beste Lösung zur Verbesserung seiner Prozes-

se oder als Standalone-Controller zur Unterstützung existierender Systeme.

Typ 8619 – MultiCELL

Der 8619 Multikanal- und Multifunktions-Transmitter/-Controller, der 

in zwei Gehäuseausführungen für Tafeleinbau oder Wandmontage 

erhältlich ist, ist ein Mikroprozessor-Transmitter/-Controller zum 

Anschluss von Sensoren, die Rohsignale liefern für pH-Wert, ORP, 

Leitfähigkeit und Durchfluss über Pulserfassung, oder Sensoren 

(wie Druck, Füllstand, Chlor ...), die Analogsignale liefern (0…20 

mA, 4…20 mA, 0…2 V, 0…5 V, 0…10 V). Dank der vollständigen 

Unterstützung von Modbus TCP, PROFINET (Konformitätsklasse B) 

oder EtherNet/IP lässt sich der Typ 8619 in die meisten Industrial-

Ethernet-Umgebungen integrieren. Damit können alle wichtigen 

Prozesswerte wie Messdaten, Prozessdiagnose oder Gerätestatus 

problemlos zum Automatisierungssystem übertragen werden. 
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7776 Bürkert  |  HP Pharma Systemkompetenz

SystemkompetenzSysteme mit Mehrwert

Verbinden Verstehen &  
Gestalten

Planen  &  
Präzisieren

Umsetzen &  
Prüfen

Vollenden

Bürkert nimmt eine herausragen-

de Stellung in den Bereichen der 

Messung, Regelung und Steue-

rung von Flüssigkeiten ein: Als ein- 

ziges Unternehmen bieten wir die 

gesamte Bandbreite von Ventilen, 

Reglern, Messinstrumenten, 

pneumatischen Steuerungen und 

Netzwerke aus einer Hand.

Mit unseren erstklassigen und 

engagierten Ingenieuren und über- 

ragenden Fertigungsanlagen lie-

fern wir Systeme, die Ihre Anfor-

de-rungen genau erfüllen.

Unsere vertrauenswürdigen Ver-

triebsberater und Systemingeni-

eure arbeiten eng zusammen, 

stellen die richtigen Fragen und 

liefern am Ende die richtigen Pro-

dukte oder Systemlösungen.

Transparente Abläufe, Situations-

Updates, Review-Prozesse, tech-

nische Änderungsmitteilungen, 

SAP-Portale und sichere Intranet-

verbindungen sind bei uns selbst-

verständliche Standards in unse-

ren Projekten.

Wenn Sie erstklassige Ergebnisse 

wollen, bestehen Sie bei Ihrem 

nächsten Projekt auf Bürkert!

01 02 03 04 05

Offene Kommunikation, präzise Koordi-

nation und akkurate Dokumentation in 

allen Projektphasen stellen sicher, dass 

wir stets auf Kurs bleiben, die richtige 

Lösung entwickeln und schnell zu den 

ersten Prototypen kommen.

Modernste Fertigungstechnik ermög-

licht uns, innerhalb von 24 Stunden ein-

satzbereite Prototypen aus Metall oder 

Kunststoff als auch Funktionsmodelle, 

z. B. für Durchfluss-Tests, herzustellen.

Wir stellen Ihnen Musterexemplare zur 

Verfügung, führen Tests durch und  

besorgen natürlich auch alle regional 

und überregional erforderlichen Zulas-

sungen, damit Ihr System in Produktion 

gehen kann.

Je nach benötigten Produktionsfertig-

keiten arbeiten wir direkt mit unseren 

Produktionsstätten in Ingelfingen, Ge-

rabronn, Criesbach, Öhringen oder 

Triembach zusammen.

Mit der zielgenauen Ablieferung von 

Komponenten und Systemen ist unsere 

Arbeit aber noch nicht zu Ende! Wir bie-

ten unseren weltweit etablierten Kunden 

ein umfassendes Serviceprogramm mit 

vernetzten Dienstleistungen, vom War-

tungs- und Servicevertrag über Mitar-

beiterschulungen bis zur integrierten Lo-

gistik.

Unser Kundendienst steht rund um die 

Uhr zu Ihrer Verfügung; nutzen Sie un-

seren Support per Internet, Telefon oder 

sprechen Sie mit unseren erfahrenen 

Fachleuten direkt vor Ort an Ihrem 

Standort. So können wir Ihnen immer 

den besten Service anbieten.

In Phase 3 steht die detaillierte Pro-

jektplanung an. Ein Lastenheft und de-

tailliertes Lösungskonzept werden ent-

wickelt.

Hier ist genau definiert, was Sie von 

Ihrem System erwarten und was es 

leisten können muss, damit alles Ihren 

Anforderungen entspricht.

Am Ende dieser Phase erhalten Sie 

eine detaillierte Produktdefinition, eine 

exakte Produktionsspezifikation und 

präzise Vertragsunterlagen.

Ein strukturiertes Projektmanagement 

auf der Basis einer offenen Kommuni-

kation, effektiver Koordination und 

gründlicher Dokumentation gewähr-

leistet schnelle und verlässliche Ergeb-

nisse.

Als global agierendes, flexibles und inno-

vatives Unternehmen sind wir die erste 

Wahl für Fluid Control Systems in über 

35 Ländern. Ob in Stuttgart, Singapur, 

Chicago oder Sydney – überall sind wir in 

Ihrer Nähe und wissen genau, vor wel-

chen besonderen Herausforderungen 

Sie und Ihr Unternehmen stehen.

Getreu unserem Prinzip “One face to the 

customer“ steht Ihnen dabei immer Ihr 

persönlicher kompetenter und zuverlässi-

ger Berater zur Seite, der Ihnen genau 

zuhört und Ihnen eine Lösung präsentiert, 

und zwar in Ihrer Fachsprache. So ver-

binden wir über Fachgrenzen hinweg 

gute Ideen zu hervorragenden Lösungen.

Die Systemhaus-Teams in Charlotte 

(USA), Suzhou (China), Dresden, Ingelfin-

gen und Dortmund sind immer im Inno-

vationsmodus. Mit viel Kreativität entwik-

keln sie kosteneffektive Lösungen für die 

komplexen Verfahrensherausforderungen 

unserer Kunden.

Ihr Projektteam macht sich an die Arbeit: 

von Ihrem vertrauenswürdigen Vertriebs-

mitarbeiter über die qualifizierten Bran-

chenspezialisten bis zu den engagierten 

Systemingenieuren – Bürkert bringt die 

richtigen Fachleute zusammen!

Während der gesamten Dauer des Pro-

jekts arbeiten sie zusammen, bündeln 

ihre Erfahrung und klären alle Erforder-

nisse in enger Zusammenarbeit mit Ih-

nen, sodass am Ende ein machbares 

und möglichst kurzfristig umsetzbares 

Konzept für Ihre Lösung steht.

Mit CAD-Animationen und -Simulatio-

nen und unserem umfassenden Know-

how und langjährigen Erfahrungen in der 

Fertigung, Materialwissenschaft, Werk-

zeugbau, Konstruktion und Montage 

können wir bereits in dieser sehr frühen 

Planungsphase ein grobes aber solides 

Produktions- und Serienkonzept für Ihr 

System erstellen.
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Systeme

Von Bürkert erhalten Sie die komplette (und komplett kompatible) Systemlösung. Unsere Qual-

itätssicherungs- und -managementsysteme, Risikobewertung, Validierung und Training entspre-

chen dem neuesten Stand; zusammen mit unseren Konstruktions- und Fertigungsteams sorgen 

sie dafür, dass unsere Kunden nur das Beste bekommen.

Jeden Tag nutzen wir unsere praktische Erfahrung und unsere qualitativ hochwertigen und 

produktiven Tools und Techniken, damit Sie am Ende die ideale Systemlösung für Ihre Anforder-

ungen bekommen.

Zu Beginn der Beratungsphase bemühen wir uns um Ihr Know-how, das uns in Verbindung mit  

unserem Engineering-Know-how und unseren Erfahrungen helfen wird. Wir wollen auf der Basis 

von gegenseitigem Vertrauen und Verständnis eine Partnerschaft aufbauen, auf deren Grundlage 

wir dann die herausragenden Systemlösungen entwickeln können, maßgeschneidert für die An-

forderungen Ihres Betriebs. Schließlich realisieren wir gemeinsam eine Systemlösung, die Ergeb-

nisse liefert – immer wieder und mit einer nachhaltigen Dividende! So gestärkt bauen wir eine 

langfristige Partnerschaft für eine erfolgreiche Zukunft auf, wo wir neue Wege des Engineering 

beschreiten, Prozesse noch leistungsfähiger machen und den Produktertrag noch ergiebiger ge-

stalten können.

Mit mehr als sechs Fertigungsstandorten, zahlreichen Systemhäusern in der ganzen Welt, mehr 

als 2.000 Mitarbeitern und einem Produktangebot, das seinesgleichen sucht, ist Bürkert ein 

Partner, auf den Sie bei Ihren nächsten Betriebsentwicklungsplänen sicher nicht verzichten wollen!

We Make Ideas Flow.
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Pharma-Engineering

Vernetzung

ProjektanforderungenIhr Projekt –  
Wo können wir mit anpacken?

MessgeräteMaschinenbau

Rohre Ventile

Hygiene Hilfskreislauf

Tanks & Kessel

Druck

Temperatur

Füllstand

Durchfluss

pH

Leitfähigkeit

Controller

Art der Vernetzung:

Anwendung:

Werkstoffspezifikationen:

Dokumentation:
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Bürkert – Überall in Ihrer Nähe

China

Hong Kong

Indien

Japan  

Korea

Malaysia

Philippinen

Singapur

Taiwan 

Südafrika

Russland

Vereinigte 

Arabische 

Emirate
Argentinien

Brasilien

Uruguay

Kanada

USA

Australien

Neuseeland

Alle aktuellen  

Adressen finden Sie auf  

www.burkert.com.

Belgien

Dänemark

Deutschland

Finnland

Frankreich

Großbritannien

Italien

Niederlande 

Norwegen

Österreich

Polen  

Portugal

Schweden

Schweiz

Spanien

Tschechische Rep. 

Türkei
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